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Die Effingermedien AG steht als Verlegerin hinter den regio-
nalen Zeitungen «General-Anzeiger», «Rundschau Nord» sowie 
«Rundschau Süd». Seit Jahren ist die Online-Präsenz zu 
einem festen Bestandteil geworden. Regionale Information  
ist unsere Stärke und unsere Passion. Wir sorgen Woche  
für Woche mit attraktiven Inhalten für Zeitungen mit hohem 
Lesernutzen durch Reportagen über Menschen,  
Firmen, Politik, Gesellschaft und Kultur aus der Region  
– 100 % regional, garantiert!

Die drei Wochenzeitungen bilden eine ideale Plattform für Ihre 
Werbung in den wirtschaftsstarken Regionen Brugg, Baden  
und Wettingen. Mit uns erreichen Sie über 90 000 Haushalte. 
Das heisst für Sie 100 % Abdeckung ohne Streuverlust.

Die Kombinationsmöglichkeiten unter diesen drei Titeln ermög-
lichten es Ihnen, Ihr Werbebudget gezielt und kostengünstig  
einzusetzen. Gerne beraten wir Sie über weitere Kombinations-
möglichkeiten in unseren Partnertiteln im Kanton Aargau.  
Vergrössern Sie Ihre Reichweite beliebig.

Rheinfelden

Laufenburg

Zurzach

Brugg

Baden

Lenzburg
Bremgarten

Aarau

Zofingen

Muri

Kulm

Attraktives Verteilgebiet mitten  
im Kanton Aargau

Regional verankert
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Ausgabe Nord

Ausgabe Süd

Alle Wochenzeitungen sind WEMF-beglaubigt März 2025.

Die WEMF AG (AG für Werbemittelforschung) mit Sitz in Zürich 
ist eine unabhängige Prüfstelle für Zeitungen und Zeitschriften.
Die Zeitungen werden durch die Schweizerische Post in alle 
Haushalte verteilt, auch in Briefkästen mit STOPP-Kleber.

Ein starkes Trio – Jede Woche in über 40 Gemeinden präsent

Ausgabe Süd
Auflage 
45 204 Ex.

Ausgabe Nord
Auflage 
19 673 Ex.

Auflage 
28 006 Ex.
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Preise

Fixformate Annoncen

Titel General-Anzeiger 
(GA)

Rundschau Nord 
(RS Nord)

Rundschau Süd  
(RS Süd)

Brugger Kombi 
(GA + RS Nord)

Baregg Kombi 
(GA + RS Süd)

Rundschau Plus 
(RS Nord + RS Süd)

Rundschau Kombi 
(GA + RS Nord + RS Süd)

28 006 Ex. 19 673 Ex. 45 204 Ex. 47 679 Ex. 70 215 Ex. 64 877 Ex. 92 883 Ex.

mm-Preise farbig
Annoncen 1.08 0.96 1.55 1.65 2.14 1.90 2.45 
Stellen/Immobilien	 1.16 1.10 1.61 1.86 2.30 2.24 2.68 
1) T1 Textanschluss 1.32 1.13 1.85 2.06 2.55 2.44 2.99 
2) T2 Textanschluss	 1.59 1.38 2.17 2.28 2.95 2.59 3.43 
3) Titelseite 2.17 1.91 2.80 3.43 4.13 3.75 5.04 
Seite 3 1.44 1.30 1.88 2.20 2.63 2.46 3.20 

1) Textanschluss T1 (10 Spalten, grenzt 1-seitig an Text) mind. 30 mm	 2) Textanschluss T2 (grenzt auf 2 Seiten an Text) mind. 30 mm	 3) Frontseiten-Inserate-Höhe bitte anfragen

Wiederholungsrabatt

Anzahl identischer Inserate pro Jahr | Rabatt 2 × | 3 % 3 × | 5 % 6 × | 9 % 12 × | 16 % 24 × | 23 % 51 ×  | 30 % 

Abschlussrabatt (muss innerhalb von 12 Monaten bezogen werden)

Abschlussvolumen 5 000.– 10 000.– 15 000.– 20 000.– 30 000.– 40 000.– 50 000.–
Rabatt 4 % 6 % 8 % 10 % 14 % 18 % 20 %
Spezialrabatt 40 % für ZEWO-anerkannte Hilfsorganisationen

Alle Wochenzeitungen sind WEMF-beglaubigt März 2025.

Preise

Titel/Kombination ¼ Seite hoch ¼ Seite quer ½ Seite 1/1 Seite
General-Anzeiger 1 180.– 1 180.– 2 370.– 4 700.–
Rundschau Nord 1 050.– 1 050.– 2 100.– 4 200.–
Rundschau Süd 1 700.– 1 700.– 3 400.– 6 800.–
Brugger Kombi 1 815.– 1 815.– 3 630.– 7 250.–
Rundschau Plus 2 090.– 2 090.– 4 180.– 8 350.–
Baregg Kombi 2 350.– 2 350.– 4 700.– 9 400.–
Rundschau Kombi 2 695.– 2 695.– 5 390.– 10 780.–

¼ Seite 
hoch 
142,5 mm x
218 mm ¼ Seite quer 

290 mm  x 108 mm

½ Seite 
290 mm x 218 mm

1/1 Seite 
290 mm x 440 mm

Formate
Satzspiegel 290 × 440 mm | total 4400 mm

Spalten 2 3 4 5 6 7 8 9 10
Annoncen 54 83.5 113 142.5 172 201 231 – 290
Textanschluss T1 – – – – – – – – 290
Textanschluss T2	 54 – 113 – 172 – 231 – –

9-spaltige Inserate werden 10-spaltig verrechnet. Die Mindesthöhe der Inserate beträgt 30 mm.
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Online auf «ihre-region-online.ch» und über 4000 lokale Werbekontakte

Unter dem Namen «Ihre Region online» bündeln wir den Onlineauftritt des General Anzeigers, 
der Rundschau Nord und Rundschau Süd. «Ihre Region online» ist Programm. Die regionale 
Berichterstattung ist ein wichtiger Bestandteil des Onlineportals und durch die entsprechende Navigation 
gewährleistet. Der wöchentlich erscheinende Newsletter informiert unsere Leser über die wichtigsten 
Ereignisse. Ob auf dem Desktop oder unterwegs bequem mit dem Mobile: Sie bleiben jederzeit informiert.

Nutzen Sie die Plattform für Ihre Werbung und erreichen Sie eine erweiterte Zielgruppe mit einer 
massgeschneiderten Werbekampagne. Gerne beraten wir Sie über die umfangreichen Werbemöglichkeiten.

Wir machen aus Ihrem 
Zeitungsinserat einen 
«Online-Banner»:

• �Sie erreichen neue, potenzielle 
Kunden in der Region sowohl 
Online als auch in Print. 

• �Wir produzieren für Sie 
hochwertige Online-Banner 
(immer mit Logo, Bild, Text und 
Verlinkung zu Ihrer Webseite) in 
unterschiedlichen Formaten für 
Desktop und Mobile.

• �Diese Banner werden an mehr 
als 4000 zusätzliche lokale 
Werbekontakte geliefert. 

• �Ihre Online-Banner werden 
nicht nur auf unserer Webseite 
angezeigt, sondern auch auf den 
meistbesuchten Portalen der 
Region wie z.B. blick.ch, 20min.ch,  
zattoo.com, local.ch, comparis.ch, 
sbb.ch und weiteren namhaften 
Portalen. Sie erreichen somit Ihre 
Zielkunden jederzeit und überall, 
wenn sie online unterwegs sind, 
darunter auch Nicht-Leser unserer 
Zeitungen.

• �Laufzeit: 7 Tage ab Print-
Erscheinung. Zuschlag zum 
Printinserat ab Fr. 75.–

Infos/Kontakt:  
adlogica.ch/em-onlineplus 
Effingermedien AG 
Telefon 056 460 77 88

Onlinewerbung lokal platziert

www.ihre-region-online.ch

Printinserat  

online verlängern

ab Fr. 75.–

  

PRINT    ONLINE   MOBILE 
Der einfachste Weg, mehr Zielkunden in der Region zu erreichen. 

 

Heutzutage sind Ihre Zielkunden oft online unterwegs. Jetzt erreichen Sie Ihre Zielkunden in der 
Region mit der Buchung eines Printinserats jederzeit und überall auch Online. 
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Wir freuen uns auf Ihre  KontaktaufnahmeStiftung Gässliacker   
Zentrum für Alter und Gesundheit Tagesbetreuung Gässliackerstrasse 18  5415 Nussbaumen  056 296 17 66 www.gaessliacker.ch

Tagesbetreuung zur Entlastung der pflegenden Angehörigen

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr
  
Wir bieten Ihnen:• Betreute, familiäre Tagesstrukturen mit individueller Tages gestaltung,  

in der sich Tagesgäste sicher und geborgen fühlen können.

• Ein zweites Zuhause in herzlicher Atmosphäre und mit geselligem  

Beisammensein.• Einen abwechslungsreichen Alltag mit Aktivitäten wie z. B. Kochen,  

Essen, Singen, Gesellschaftsspiele und Spaziergänge.

• Ruhepausen nach den persönlichen Bedürfnissen unserer Tagesgäste.

• Eine spürbare Entlastung für pflegende Angehörige.

bis 
Ende 2023

Standort 

Wettingen
Rebbergstr. 24

220930_142_5x175sp_GAE_Ins_Tagesbetreuung.indd   1

220930_142_5x175sp_GAE_Ins_Tagesbetreuung.indd   1

05.10.22   10:44
05.10.22   10:44

Vom Zeitungsinserat  
zu einem «Online-Banner»
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Publireportagen

Die ideale Werbeform, um Ihre Firma, Produkte oder Dienstleis-
tungen Ihren Kunden näher vorzustellen. Ob eine Neueröffnung, 
ein Jubiläum, ein Tag der offenen Tür angekündet werden soll 
oder einfach Ihr Produkt oder Ihre Dienstleistung näher vorge-
stellt werden muss, die Publireportage ist dafür eine wirksame 
Werbebotschaft. Wir bieten Ihnen für die Einschaltung ihrer 
Publireportage einen kompletten Service. Wir kommen vorbei, 
fotografieren, schreiben und gestalten Ihre Publireportage im 
gewünschten Format. 

Wenn Sie eine Idee haben, aber weder Text  
noch Bilder besitzen, unterstützen wir sie gerne mit  
professionellen Textern und Fotografen bei der  
Realisierung Ihrer Publireportage.

Bei fertig angelieferten Publireportagen (PDF) sind folgende Richt-
linien zu beachten:
• �Die Anzeige muss am Kopf der Anzeige klar mit dem Vermerk 

«Publireportage» gekennzeichnet sein.

Bei der Anlieferung von Bildern und Text gelten folgende Richtlinien:
• Bilder mit hoher Auflösung (mindestens 250 dpi)
• �Anzahl Zeichen inkl. Leerschlägen: 

1⁄2 Seite:	 ca. 4000 – 4500 Zeichen 
1/1 Seite:	 ca. 7500 – 8500 Zeichen

Je nach Anzahl und Grösse der Bilder kann die Anzahl der  
Zeichen variieren. 

REGION BRUGG

Wenn die Heizung Fragen aufwirft: Orientierung beim  

Heizungsersatz 

Wenn draussen eisige Temperaturen 

herrschen, läuft die Heizung auf 

Hochtouren. Für viele Eigentümerin-

nen und Eigentümer ist dies selbst-

verständlich – bis erste Zweifel 

auftauchen. Wie lange hält das be-

stehende System noch? Was, wenn 

die Heizung plötzlich ausfällt? Und 

welches System hat überhaupt Zu-

kunft?  

Gerade in den Wintermonaten kommt das 

Thema «Heizungsersatz» vielen näher, als ih-

nen lieb ist. Ein Heizungsersatz ist jedoch 

keine Entscheidung, die man zwischen Tür 

und Angel treffen will. Zu gross sind die Aus-

wirkungen auf Komfort, Kosten und den lang-

fristigen Wert der Liegenschaft. Deshalb 

lohnt es sich, frühzeitig hinzuschauen: Wer 

sich informiert, verschafft sich Zeit, Übersicht 

und Handlungsspielraum. Denn klar ist: Jede 

Liegenschaft ist anders. Baujahr, Zustand, 

Lage, Platzverhältnisse und persönliche Prio-

ritäten spielen eine entscheidende Rolle. Eine 

Lösung von der Stange gibt es beim Heizen 

nicht. 

Viele Lösungen, ein anspruchsvoller  

Entscheid 
Gleichzeitig stehen Eigentümerinnen und 

Eigentümer vor einer Vielzahl an Möglichkei-

ten. Fernwärme ist dann attraktiv, wenn 

Nachhaltigkeit und Versorgungssicherheit 

eine hohe Priorität haben, und dort, wo ein 

entsprechendes Netz verfügbar ist. Wärme-

pumpen, sei es mit Luft, Erdsonde oder 

Grundwasser, kommen je nach Gebäude und 

Umgebung infrage. Auch Holzheizungen sind 

eine Option, ebenso Gas- oder Ölheizungen. 

Nicht jedes System passt überall, und nicht 

jede Lösung ist überall kosteneffizient um-

setzbar. Genau diese Vielfalt macht den Ent-

scheid anspruchsvoll und sorgt oft für Verun-

sicherung.

Auch Gasheizungen werfen Fragen auf. «Wer 

heute eine Gasheizung betreibt, muss aber 

nichts überstürzen – erst beim Ersatz werden 

neue Vorgaben relevant», beruhigt Jürg 

Schreier, Leiter Vertrieb Ingenieur- und Ser-

vice-Dienste bei der IBB. Wichtig zu wissen: 

Bestehende Gasheizungen dürfen weiterhin 

ohne Auflagen betrieben werden. Erst beim 

Austausch greifen neue gesetzliche Anforde-

rungen. Die IBB Energie AG hat dafür mit dem 

Kanton Aargau eine sogenannte Versorgerlö-

sung umgesetzt. Dabei wird dem Gas auto-

matisch ein Anteil Schweizer Biogas beige-

mischt, sodass die gesetzlichen Anforderun-

gen in der Regel erfüllt sind – ganz ohne 

zusätzlichen Aufwand für Eigentümerinnen 

und Eigentümer. Gas bleibt damit eine mögli-

che und rechtssichere Heizlösung – auch 

beim Ersatz.

Orientierung mit einem «KliQ»

Um in dieser komplexen Ausgangslage Orien-

tierung zu bieten, hat die IBB die digitale 

Plattform «KliQ» entwickelt, zu finden auf 

kliq-ibb.ch. «KliQ» ist eine kostenlose und un-

verbindliche Entscheidungshilfe für alle, die 

sich mit dem Thema Heizungsersatz be-

schäftigen. Ziel ist die Unterstützung bei den 

ersten, oft entscheidenden Überlegungen – 

immer mit Blick auf praktikable, nachhaltige 

und regionale Lösungen.

In wenigen Schritten zur passenden 

 Heizlösung
Die Anwendung der Plattform ist bewusst ein-

fach gehalten. Nach der Eingabe der eigenen 

Adresse prüft das System, ob ein Fernwärme-

anschluss möglich ist und welche Heizungs-

optionen für die jeweilige Liegenschaft grund-

sätzlich infrage kommen. Angezeigt werden 

nur Lösungen, die realistisch umsetzbar sind, 

also keine theoretischen Modelle, sondern 

konkrete Möglichkeiten am eigenen Standort. 

Das erspart aufwendige Recherche und hilft, 

Optionen realistisch einzuschätzen. Nutzerin-

nen und Nutzer erhalten auf einen Blick eine 

übersichtliche Entscheidungsgrundlage in-

klusive Kosten, Effizienz und Auswirkungen 

der jeweiligen Heizsysteme auf die CO2- 

Bilanz.

«Gerade beim Heizungsersatz ist es wichtig, 

frühzeitig Klarheit zu haben», sagt Jürg 

Schreier. «Wer weiss, welche Optionen für die 

eigene Liegenschaft realistisch sind, kann 

fundierte Entscheide treffen und vermeidet 

unnötigen Zeitdruck.»

Von der Information zur konkreten Offerte

Wenn eine oder mehrere Lösungen gefunden 

sind, hilft «KliQ» auch beim nächsten Schritt. 

Über die Plattform können die Nutzerinnen 

und Nutzer direkt eine Offerte anfordern. Da-

bei wählen sie aus, bei welchem Heizungsins-

tallateur eine Offertanfrage gestellt wird: ent-

weder bei einem selbst ausgewählten Betrieb 

oder einem automatisch vorgeschlagenen 

Partner. Die Partner sind mit den Rahmenbe-

dingungen vertraut und beraten Kundinnen 

und Kunden individuell vor Ort.

Der Heizungsersatz betrifft viele Eigentüme-

rinnen und Eigentümer früher oder später. 

Gute Information und Beratung sind dabei der 

Schlüssel zu Sicherheit und Gelassenheit. 

Wer sich rechtzeitig orientiert, behält den 

Überblick und kann die nächsten Schritte be-

wusst planen.

Entdecken Sie die optimale Lösung  

für Ihren Heizungsersatz mit nur einem 

«KliQ»: kliq-ibb.ch

Wohlige Wärme – selbstverständlich, solange die bestehende Heizung noch zuverlässig funktioniert 

BILDER: ZVG

PUBLIREPORTAGE

Jürg Schreier, Leiter Vertrieb Ingenieur- und Service-Dienste bei der IBB Energie AG 

Sich früh informieren und besser entscheiden: digitale Orientierung beim 

 Heizungsersatz

ibbrugg.ch/gas

Heizungsersatz 

leicht gemacht

IBB-Gasprodukte

«Beim Heizungsersatz  

ist es wichtig,  

frühzeitig Klarheit zu haben.»

«Wer weiss, 

 welche Optionen 

für die eigene 

 Liegenschaft 

 realistisch sind, 

kann fundierte 

Entscheide treffen 

und vermeidet 

 unnötigen 

 Zeitdruck.»

REGION

Die Sonne als Stromquelle: Bedeutung von Photovoltaik 
Acernatur? Quidunt ut omnis esse-rum natur, senet qui doloreptaquo odit, quatem ad moluptatem que etur sum eos ne eum as dolorum-quam, sum volupta.

Acernatur? Quidunt ut omnis esserum natur, senet qui doloreptaquo odit, quatem ad mo-luptatem que etur sum eos ne eum as dolo-rumquam, sum volupta sitectur adisit quatibu sandaes maiones dolupta tuscias sendam re-mos eium re nonsequis aut la velia volo tem-pore, sita sit aborro esciminctota doluptam, ulparia tibus.

Zwischentitel ArtikelParcill aborum quidips untiam explis eos reri to blabores reri di dolupti orestibus mod ea pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-bea dolestis que nonsequid elit ma accae nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-cus, volupta tendelest voluptatis niatem vel modit, occatam, ut offic te eum elique cullace rsperescil istrumq uuntibus molor alit ut exce-arc hiliquatus repreru mquistia quasperum, ut accumendae ommolor sundebita consequo-diae nim facimol oratur? Nem imperch ilibus consequi ut fugiandusam quam qui ut incilig nienimaion repelit atentectem fugitam cus id molupta temoloribus apientis dolum re rem im doles nam qucia net volupta ssequun tot-atem et la sit ullendi beatis cusciiscitas ex enimus, offic tenis id eum volo beaque esequi ut voluptatem dolectis sitem dolore, qui blan-dig endella borehent, cor mo enditia volupta nonsendandis dolut essus autatis sequia se-quis aliciae labores molor sum fugiate cullatu-sam ipitium quae quiatus andandunt landio et aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi blacea velique seribus.
Zwischentitel ArtikelParcill aborum quidips untiam explis eos reri to blabores reri di dolupti orestibus mod ea pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm 

quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-bea dolestis que nonsequid elit ma accae nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-cus, volupta tendelest voluptatis niatem vel modit, occatam, ut offic te eum elique cullace rsperescil istrumq uuntibus molor alit ut exce-arc hiliquatus repreru mquistia quasperum, ut accumendae ommolor sundebita consequo-diae nim facimol oratur? Nem imperch ilibus consequi ut fugiandusam quam qui ut incilig nienimaion repelit atentectem fugitam cus id molupta temoloribus apientis dolum re rem im doles nam quis eum quiatur ehendes tem-pore istis intibus, cone et pariaer ferferro est in repudam lab incia net volupta ssequun tot-atem et la sit ullendi beatis cusciiscitas ex enimus, offic tenis id eum volo beaque esequi 

ut voluptatem dolectis sitem dolore, qui blan-dig endella borehent, cor mo enditia volupta nonsendandis dolut essus autatis sequia se-quis aliciae labores molor sum fugiate cullatu-sam ipitium quae quiatus andandunt landio et aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi blacea velique seribus.Acernatur? Quidunt ut omnis esserum natur, senet qui doloreptaquo odit, quatem ad mo-luptatem que etur sum eos ne eum as dolo-rumquam, sum volupta sitectur adisit quatibu sandaes maiones dolupta tuscias sendam re-mos eium re nonsequis aut la velia volo tem-pore.
Acernatur? Quidunt ut omnis esserum natur, senet qui doloreptaquo odit, quatem ad mo-luptatem que etur sum eos ne eum as dolo-rumquam, sum volupta sitectur adnis esse-rum natur, senet qui doloreptaquo odit, qua-tem ad moluptatem que etur sum eos ne eum 

as dolorumquam, sum volupta sitectur adisit quatibu sandaes maiones dolupta tuscias sendam remos.

Zwischentitel ArtikelParcill aborum quidips untiam explis eos reri to blabores reri di dolupti orestibus mod ea pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-bea dolestis que nonsequid elit ma accae nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-cus, volupta tendelest voluptatis niatem vel modit, occatam, ut offic te eum elique cullace rsperescil istrumq uuntibus molor alit ut exce-arc hiliquatus repreru mquistia quasperum, ut accumendae ommolor sundebita consequo-diae nim facimol oratur? Nem imperch ilibus 

consequi ut fugiandusam quam qui ut incilig nienimaion repelit atentectem fugitam cus id molupta temoloribus apientis dolum re rem im doles nam quis eum quiatur ehendes tem-pore istis intibus, cone et pariaer ferferro est in repudam lab incia net volupta ssequun tot-atem et la sit ullendi beatis cusciiscitas ex enimus, offic tenis id eum volo beaque esequi ut voluptatem dolectis sitem dolore, qui blan-dig endella borehent, cor mo enditia volupta nonsendandis dolut essus autatis sequia se-quis aliciae labores molor sum fugiate cullatu-sam ipitium quae quiatus andandunt landio et aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi blacea velique seribus.
Zwischentitel ArtikelParcill aborum quidips untiam explis eos reri to blabores reri di dolupti orestibus mod ea pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-bea dolestis que nonsequid elit ma accae nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-cus, volupta tendelest  sum fugiate cullatu-sam ipitium quae quiatus andandunt landio et aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi blacea velique seribus.voluptatis niatem vel modit, occatam, ut offic te eum elique cullace rsperescil ilectis sitem dolore, qui blandig endella borehent, cor mo enditia volupta nonsendandis molor sum fu-giate cullatusam ipitium quae quiatus andan-dunt landio et aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi blacea velique seribus.

Musterfirma AG Strasse 
Adresse Musterstadt Telefon 555 555 55 55 www.musterfirma.ch

Bildlegende 

BILD: ARCHIV

PUBLIREPORTAGE

QR-Code

Logo Firma AG

Titel General-Anzeiger 
(GA)

Rundschau Nord 
(RS Nord)

Rundschau Süd  
(RS Süd)

Brugger Kombi 
(GA + RS Nord)

Rundschau Plus 
(RS Nord + RS Süd)

Baregg Kombi 
(GA + RS Süd)

Rundschau Kombi 
(GA + RS Nord + RS Süd)

Format                        Bei Anlieferung einer Vollvorlage
½ Seite	 1 700.– 1 480.– 2 550.– 2 540.– 3 100.– 3 500.– 4 050.–
1/1 Seite 3 350.– 2 950.– 4 900.– 5 080.– 6 250.– 6 950.– 8 050.– 
Format                        Bei Anlieferung von Text und Bild – Wir gestalten Ihre Publireportage
½ Seite	 1 850.– 1 680.– 2 750.– 2 740.– 3 250.– 3 700.– 4 250.–
1/1 Seite 3 700.– 3 150.– 5 150.– 5 280.– 6 450.– 7 200.– 8 350.– 
Format                       * Alles inklusive – Wir schreiben, fotografieren und gestalten alles aus einer Hand 
½ Seite	 2 300.– 2 130.– 3 200.– 3 190.– 3 600.– 4 150.– 4 700.–
1/1 Seite 4 200.– 3 800.– 5 750.– 5 900.– 6 850.– 7 800.– 8 750.– 

Wir  schreiben, 
fotografieren und 

gestalten für Sie!Tarife siehe  unten*

MUSTER 
1/1 SEITE

MUSTER 1/2 SEITE



7

ORTSCHAFT

Artenvielfalt bei 

Steinmauer
Tationsequasi dolor reTem aut et as sum qui 

net harum is etur as eatem ipsandis explabo-

runt aut pratecabor soluptat liquo quam latu-

san daepta velit aut landa que porest est vo-

luptatur, officie nihilic iminvenimi, optatia 

verro odist et et quam es soluptaspe vendi 

reicipsam ipiciis cilleceat maximaxim nulla-

bor re nonsed exero ommolup tatumqu un-

tur, qui alit, con re preprep erfero tempos aut 

acepre plab 800 dic te nis ne abo. Ed qui adi 

dendit que ilibus eicia sapissection pos et 

volesto rionsequia dis sitiam faces aria dolo-

rum et idunt mo et re am, to dolupie ndantio 

moditias eium sectotatur restiasim quam, 

tem incia sitatem nobissi tiaturibus ea-

quunte porera consequ aepedigent, od mag-

natiis ipis comnimaxim ut eosa ad ut facepe-

libus, comnihi licias doluNam quo blabore di 

si demporum nemolup tatiatur sitam.

Musterfirma AG 

Strasse 
Adresse Musterstadt 

Telefon 555 555 55 55 

www.musterfirma.ch

PUBLIREPORTAGE

Bildlegende 
BILD: ARCHIV

BEISPIEL A

54 x 170 MM

800 Zeichen 

 inkl. Leerschläge

ORTSCHAFT

Sauberes Trinkwasser ist wichtig
Acernatur? Quidunt ut omnis esse-
rum natur, senet qui doloreptaquo 
odit, quatem ad moluptatem que 
etur sum eos ne eum as dolorum-
quam, sum volupta.

Acernatur? Quidunt ut omnis esserum natur, 
senet qui doloreptaquo odit, quatem ad mo-
luptatem que etur sum eos ne eum as dolo-
rumquam, sum volupta sitectur adisit quatibu 
sandaes maiones dolupta tuscias sendam re-
mos eium re nonsequis aut la velia volo tem-
pore, sita sit aborro esciminctota doluptam, 
ulparia tibus.

Zwischentitel Artikel
Parcill aborum quidips untiam explis eos reri 
to blabores reri di dolupti orestibus mod ea 
pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm 
quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od 
elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept 
aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-
bea dolestis que nonsequid elit ma accae 
nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. 
Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-
cus, volupta tendelest voluptatis niatem vel 
modit, occatam, ut offic te eum elique cullace 
rsperescil istrumq uuntibus molor alit ut exce-
arc hiliquatus repreru mquistia quasperum, ut 
accumendae ommolor sundebita consequo-
diae nim facimol oratur? Nem imperch ilibus 
consequi ut fugiandusam quam qui ut incilig 
nienimaion repelit atentectem fugitam cus id 
molupta temoloribus apientis dolum re rem 
im doles nam quis eum quiatur ehendes tem-
pore istis intibus, cone et pariaer ferferro est 
in repudam lab incia net volupta ssequun tot-
atem et la sit ullendi beatis cusciiscitas ex 
enimus, offic tenis id eum volo beaque esequi 
ut voluptatem dolectis sitem dolore, qui blan-

dig endella borehent, cor mo enditia volupta 
nonsendandis dolut essus autatis sequia se-
quis aliciae labores molor sum fugiate cullatu-
sam ipitium quae quiatus andandunt landio et 
aut mi, as explita is ium iusapit quatem sequi 
blacea velique seribus.

Zwischentitel Artikel
Ut maios dipsunt. Sit que vel milit, sinvellaut 
eostiae. Laut arum fugiate voluptat volor aut 
everum, aut aut praturi invel ium aut omnis 
earum que perehendi sendit qui dolupti dolo-
rem quidigenda dem quo quaspid elendam, 
quiae. Itam ut explibeaquas re, voluptatia 
consed eost eturem re, que non por re, od et, 
samus corum fugitatat qui con et reic tore 
non erspis voluptat volupta tioria conet as si 
volupis idi omni consequam dellecum que 
que volectem facepe volut volo cones aut lac-
cate mporumiorestiur accum quatur maio ex-
plaborion necullabo. Ut officto tatquatur, ipi-

cia doloreribus voluptatatur magnit aboren-
tem estem commole sciunto. 
Quidunt ut omnis esserum natur, senet qui 
doloreptaquo odit, quatem ad moluptatem 
que etur sum eos ne eum as dolorumquam, 
sum volupta sitectur adisit quatibu sandaes 
maiones dolupta tuscias sendaquam, sum vo-
lupta sitectur adisit quatibu sandaes maiones 
dolupta tuscias sendam remos eium re non-
sequis aut la velia volo tempore, sita sit ab-
orro esciminctota doluptam, ulparia tibus.

Musterfirma AG 
Strasse 
Adresse Musterstadt 
Telefon 555 555 55 55 
www.musterfirma.ch

Bildlegende BILD: ARCHIV

PUBLIREPORTAGE

Logo Firma AG

BEISPIEL C
172 x 182 MM

2800 Zeichen 
 inkl. Leerschläge

ORTSCHAFT

Das bekannte Märchen von 
Aschenputtel
Acernatur? Quidunt ut omnis esse-
rum natur, senet qui doloreptaquo 
odit, quatem ad moluptatem que 
etur sum eos ne eum as dolorum-
quam, sum volupta.

Acernatur? Quidunt ut omnis esserum natur, 
senet qui doloreptaquo odit, quatem ad mo-
luptatem que etur sum eos ne eum as dolo-
rumquam, sum volupta sitectur adisit quatibu 
sandaes maiones dolupta tuscias sendam re-
mos eium re nonsequis aut la velia volo tem-
pore, sita sit aborro esciminctota doluptam, 
ulparia tibus.

Zwischentitel Artikel
Parcill aborum quidips untiam explis eos reri 
to blabores reri di dolupti orestibus mod ea 
pedipsunt eos ut aut restibus, volo ipis videm 
quo es excepel mo iliandit aut que pliquae od 
elitemp ossunt poribus dolores toribus tiorept 
aturepelest, ium quaerunto officiis ni de reri-
bea dolestis que nonsequid elit ma accae 
nem alit, soluptate net aliquatem arum fuga. 
Nam niscimus maion etur sunt volorrum fac-
cus, volupta tendelest voluptatis niatem vel 
modit, occatam, ut offic te eum elique cullace 
rsperescil istrumq uuntibus molor alit ut exce-

arc hiliquatus repreru mquistia quasperum, ut 
accumendae ommolor sundebita consequo-
diae nim facimol oratur? Nem imperch ilibus 
consequi ut fugiandusam quam qui ut incilig 
nienimaion repelit atentectem fugitam cus id.

Zwischentitel Artikel
Ut maios dipsunt. Sit que vel milit, sinvellaut 
eostiae. Laut arum fugiate voluptat volor aut 
everum, aut aut praturi invel ium aut omnis 
earum que perehendi sendit qui dolupti dolo-
rem quidigenda dem quo quaspid elendam, 
quiae. Itam ut explibeaquas re, voluptatia 
consed eost eturem re, que non por re, od et, 
samus corum fugitatat qui con et reic tore 
non erspis voluptat volupta tioria conet as si 
volupis idi omni consequam dellecum que 
que volectem facepe volut volo cones aut lac-
cate mporumq uoditatis destota quidis adi-
sintius dent landi inullup.

Musterfirma AG 
Strasse 
Adresse Musterstadt 
Telefon 555 555 55 55 
www.musterfirma.ch

Schloss Wildenstein BILD: ARCHIV

PUBLIREPORTAGE

Logo Firma AG

BEISPIEL B
113 x 228 MM

1800 Zeichen 
 inkl. Leerschläge

PUBLIREPORTAGEN

Preise Mustervorlagen General-Anzeiger 
(GA)

Rundschau Nord 
(RS Nord)

Rundschau Süd  
(RS Süd)

Brugger Kombi 
(GA + RS Nord)

Rundschau Plus 
(RS Nord + RS Süd)

Baregg Kombi 
(GA + RS Süd)

Rundschau Kombi 
(GA + RS Nord + RS Süd)

Bei Anlieferung aller nötigen Unterlagen (Text, Bild, Logo usw.)
Beispiel A 290.– 250.– 400.– 415.– 505.– 565.– 655.– 
Beispiel B  775.– 665.– 1 075.– 1 105.– 1 350.– 1 510.– 1 750.– 
Beispiel C  930.– 795.– 1290.– 1 325.– 1 625.– 1 810.– 2 095.–
mm-Preise 0.84 0.72 1.17 1.20 1.47 1.64 1.90

Beispiele  mit  Preisangabe
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Rücken Sie Ihre Veranstaltung ins Rampenlicht. Mit einem  
kurzen Text und einem Bild erscheint Ihr Artikel auf der  
Agenda-Seite. Diese Rubrik ist kulturellen Veranstaltungen 
vorbehalten.

Spotlight

AGENDA

VERANSTALTUNGEN

AUENSTEIN

FSG Auenstein
www.fsg-auenstein.ch

IG Gisliflue
Verein zum Schutz der Gisliflue und ihrer 
Umgebung. www.gisliflue.ch.

BIRR

Frauenturnverein Birr
Jeden Di 20.30 Schnurball und jeden Do 
20.30–22.00, Turnhalle Niedermatt. 
Informationen: Blanca Süess, 056 444 83 17.

Männersportverein Birr-Lupfig
Mo 20.00, in der Turnhalle Birr oder Lupfig. 
Infos: www.msv-bl.ch

Walking-Kurs Birr
Mo 9.00, Parkplatz Friedhof Rybetstal.

BÖZBERG

Familienverein Bözberg
www.familienverein-boezberg.ch

Museumsverein Bözberg
Museum in Kirchbözberg. Kontakt: 
Gemeindekanzlei Bözberg, 056 460 24 60, 
www.museum-boezberg.ch.

Turnverein Bözberg
www.stv-boezberg.ch.

BRUGG

Mittagstisch Brugg
Jeden Freitag (ausser Schulferien), 12 Uhr, 
reformiertes Kirchgemeindehaus, Museum-
strasse 2. Anmeldung bis am Vortag um 
17 Uhr unter 056 441 56 20. Organisation: 
Reformierte und katholische Kirche Brugg.

HAUSEN

Musikgesellschaft Hausen
www.mg-hausen.ch

Rock’n’Roll-Club Lollipop
www.rrclollipop.ch

Vitaswiss Sektion Hausen
Kathrin Sennhauser, 079 383 89 12
www.vitaswiss.ch

LAUFFOHR

Musikgesellschaft Lauffohr
www.mglauffohr.ch

Schützengesellschaft Lauffohr
www.sg-lauffohr.ch

LUPFIG

Frauenturnverein
Kontakt: Jacky Schönbächler, 056 444 87 17.

Jugendriege Lupfig
www.tvlupfig.ch

RINIKEN

Musikgesellschaft Riniken
www.mgriniken.ch

SCHINZNACH-DORF

Gemischter Chor Schinznach-Dorf
www.cantate.jimdofree.com

Jugendspiel Schenkenbergertal
www.jugendspiel-schenkenbergertal.ch

Kulturvereinigung GRUND
www.grundschinznach.ch

Landfrauen
Kontakt: Susi Aschwanden, 056 443 02 07.

Musikgesellschaft Schinznach-Dorf
www.mgschinznach.ch

WINDISCH

Juniorband Windissimo
www.mge-windisch.ch

Kunstradsport Windisch-Brugg
www.kunstradsport.ch

Leichtathletikriege Windisch
www.lar-windisch.ch

Musikgesellschaft Eintracht
www.mge-windisch.ch

Turnverein Windisch
www.tv-windisch.ch

VEREINE | FREIZEITANGEBOTE

 SPOTLIGHT

Drunter und drüber
Geschichten aus dem Kleiderhaufen im Figurentheater Wettingen: Die Theaterfrau 
Doris Weiller aus Basel ist im Gluri-Suter-Huus zu Gast. Im Gepäck hat sie das 
Stück «Drunter und drüber». Ein buntes Abenteuer mit ganz vielen Kleidern, bei 
dem der kleine Wollpulli beinahe von der karierten Strumpfschlange gefressen 
wird. Ein Materialtheater, das Lust macht, mit alltäglichen Dingen zu spielen. Im 
Anschluss an die Vorstellung können die Kinder zusammen mit Doris Weiller 
Strumpfhosenschlangen basteln (wenn möglich, bitte eigene alte Strumpfhose 
mitbringen). 
Samstag, 24. Januar, 16 Uhr, Gluri-Suter-Huus, Wettingen, figurentheater-
wettingen.ch  BILD: ZVG

FREITAG, 23. JANUAR

BRUGG
19.30: Kammermusik mit Klavierduo: 
Vilija Poskute und Tomas Daukantas. 
Zimmermannhaus. zimmermannhaus.ch
19.30–23.00: La-Viva – die Disco für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Es 
darf getanzt und gechillt werden bei Musik 
von DJ Dani und Patrizia und DJ Cellobello. 
Dampfschiff. Info: dampfschiffbar.ch

ENNETBADEN
19.00–21.00: Musikabend mit Carjon 
Acoustic mit Songs von Tracy Chapman, 
Nena, Coldplay und vielen weiteren. Die 
Bar hat geöffnet. Kulturzentrum Ennet-
raum. Infos: ennetraum.ch

SAMSTAG, 24. JANUAR

BADEN
19.00: Konzert mit dem Vocativ Chor 
Zürich. Leitung: Heini Roth. Reformierte 
Kirche. Info: vocativ.ch
19.30: Warten auf Beckett. Ein Projekt  
von Max Merker, Aaron Hitz und Martin 
Bieri. Theater Orchester Biel Solothurn. 
Theatersaal, Kurtheater Baden. Infos: 
kurtheater.ch
20.15:  «Entspannen sie sich». Theaterstück 
über das Pendeln zwischen Herzinfarkten 
und Yoga Retreats. Theater im Kornhaus. 
Infos: thik.ch

SONNTAG, 25. JANUAR

BADEN
17.00: Junge Talente, Konzert mit Nikita 
Koller (Violine) und Kateryna Tereschchen-
ko (Klavier). Auftakt mit Josip Garic (14 
Jahre alt), Klavier. Gartensaal der Villa 
Boveri, Baden. Info: korendfeld.ch.

DIENSTAG, 27. JANUAR

BADEN
19.00:  Le Comte de Monte Cristo.  
Nach dem Roman von Alexandre Dumas.  
In französischer Sprache. American Drama 
Group/ TNT Theatre Britain. Theatersaal, 
Kurtheater Baden. Infos: kurtheater.ch

MITTWOCH, 28. JANUAR

BADEN
19.30:  Tribute to Queen. A Night at the 
Theatre. Ein musikalischer Abend von 
Daniel Rohr. Theater Rigiblick Zürich. 
Theatersaal, Kurtheater Baden. Infos: 
kurtheater.ch
19.30: Gewohnt nahbar und subtil erzählt 
Autor Peter Stamm in seinen neuen 
Erzählungen aus dem Leben seiner Figuren 
aus «Auf ganz dünnem Eis». Stadtbiblio-
thek. Info: stadtbibliothek.baden.ch
20.15: Endlich Mittwoch: Songcircle. Adrian 
Stern, Hendrix Ackle und Gäste. Legendär, 
einzigartig, pur und unplugged. Stanzerei.  
Infos: stanzerei-baden.ch

SPOTLIGHT
«Spotlight» ist kostenpflichtig und 
kann als Inserat gebucht werden 
unter 056 460 77 88 oder per Mail 
an inserate@effingermedien.ch.

BRUGG
19.30: «Unter der Linde» Lesung und 
Gespräch mit Autorin Therese Bichsel. 
Stadtbibliothek Brugg. Info: stadtbiblio-
thek-brugg.ch

DONNERSTAG, 29. JANUAR

BADEN
20.15:  Maman. Ein performativer Monolog 
mit Livemusik und Projekten nach dem 
Roman von Sylvie Schenk. Theater im Korn-
haus. Infos: thik.ch

BRUGG
16.45: «Begegnungen in der Kunst, Genuss 
im Sein». Diverse Kunstschaffende zeigen 
ihre Lieblingswerke. Projekt ArtWall *25×25 
mit 15 Künster/-innen. Barbetrieb mit 
kleinen Speisen. Galerie Immaginazione.  
Infos: immaginazione.ch

FREITAG, 30. JANUAR

BADEN
20.15:  Maman. Ein performativer Monolog 
mit Livemusik nach dem Roman von Sylvie 
Schenk. Theater im Kornhaus. Infos: thik.ch

BRUGG
20.00: Jazz im Salzhaus. Alex Felix Dream 
Band «Jazz as it once was». 1930er- bis 
1950er-Jahre. Eine swingende Hommage 
mit Vince Benedetti, Vincent Lachat, Dani 
Blanc, Michael Jeup, Emanuel Schnyder 
und Elmar Frey. Info: salzhaus-brugg.ch

Badenerstrasse 3-5  5200 Brugg
Reservation: 056 450 35 60

www.excelsior-brugg.ch

Donnerstag 22. Januar 20.15 Uhr (E/df)
Freitag 23. Januar 20.15 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 20.15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 20.15 Uhr (D)
Montag 26. Januar 20.15 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 20.15 Uhr (E/df)
Mittwoch 28. Januar 20.15 Uhr (D)
THE HOUSEMAID
USA 2025 · 130 Min. · ab 16 J. · Regie: Paul Feig

Donnerstag 22. Januar 20.30 Uhr (E/df)
Freitag 23. Januar 20.30 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 20.30 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 20.30 Uhr (D)
Montag 26. Januar 20.30 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 20.30 Uhr (E/df)
Mittwoch 28. Januar 20.30 Uhr (D)
MERCY
USA 2025 · 100 Min. · ab 12 J. · Regie: T. Bekmambetov

Donnerstag 22. Januar 17.50 Uhr (D)
Freitag 23. Januar 17.50 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 17.50 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 17.50 Uhr (D)
Montag 26. Januar 17.50 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 17.50 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 17.50 Uhr (D)
EXTRAWURST
D 2025 · 97 Min. · ab 12 J. · Regie: Marcus Rosenmüller

Freitag 23. Januar 18 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 18 Uhr (D)
ROOFMAN
USA 2025 · 125 Min. · ab 14 J. · Regie: Derek Cianfrance

PREMIERE
Donnerstag 22. Januar 18 Uhr (D)
Freitag 23. Januar 15.15 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 15.15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 15.15 Uhr (D)
Montag 26. Januar 18 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 18 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 15.15 Uhr (D)
DIE DREI ??? – TOTENINSEL
D 2025 · 104 Min. · ab 16 J. · Regie: Tim Dünschede

PREMIERE
Freitag 16. Januar 15 Uhr (D)
Samstag 17. Januar 15 Uhr (D)
Sonntag 18. Januar 16.15 Uhr (D)
Mittwoch 21. Januar 15 Uhr (D)
CHECKER TOBI 3
D 2025 · 90 Min. · ab 6 J. · Regie: Antonia Simm

WEITERHIN IM PROGRAMM
Freitag 23. Januar 15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 15 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 15.45 Uhr (D)
ZOOMANIA 2
USA 2025 · 108 Min. · ab 6 J. · Regie: Jared Bush

WEITERHIN IM PROGRAMM
Samstag 24. Januar 13.10 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 13.10 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 13.10 Uhr (D)
SPONGEBOB SCHWAMMKOPF
USA 2025 · 90 Min. · ab 6 J. · Regie: Derek Drymon

LETZTE VORSTELLUNGEN
Sonntag 25. Januar 11.15 Uhr (D)
PUMUCKL
D 2025  91 Min.  ab 4 J.  Regie: M. H. Rosenmüller

KUNST IM KINO
Sonntag 25. Januar 11.00 Uhr (O/d)
ICH, CLAUDE MONET
UK 2017 · 91 Min. · Regie: Phil Grabsky

HELLO FAMILY VORPREMIEREN
Samstag 24. Januar 13 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 13 Uhr (D)
WOODWALKERS 2
D 2026  103 Min.  ab 6 J.  Regie: Sven Unterwaldt Jr.

MULTIVISIONSSHOW VORSCHAU
Sonntag 22. Februar 11 Uhr
THAILAND
live mit Dirk Bleyer

Bahnhofplatz 11  5200 Brugg
Reservation 056 450 35 65
odeon-brugg.ch 

Donnerstag 22. Januar 20.30 Uhr
Samstag 24. Januar 20.15 Uhr
Sonntag 25. Januar 18 Uhr
Montag 26. Januar 20.15 Uhr
Dienstag 27. Januar 18 Uhr
Mittwoch 28. Januar 20.15 Uhr
HAMNET
UK 2025 · 126 Min. · E/df · Regie: Chloé Zhao

Nach dem Roman von Maggie 
O’Farrell über die Geschichte von 
William Shakespeares Familie

·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Donnerstag 22. Januar 15 Uhr
Samstag 24. Januar 15 Uhr
Sonntag 25. Januar 14.45 Uhr
Montag 26. Januar 18 Uhr
Dienstag 27. Januar 15 Uhr
Mittwoch 28. Januar 15 Uhr
MEIN FREUND BARRY
CH 2025 · 90 Min. · Dialekt · Regie: Markus Welter

Bewegende Schweizer Geschichte 
über Mut und Freundschaft
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Sonntag 25. Januar 11 Uhr
A TRANSFORMAÇÃO DE 
CANUTO
BR 2025 · 131 Min. · O/e
Regie: Ariel Kuaray Ortega und Ernesto de Carvalho

Mythischer Dokfilm über «Jepotá», 
das Konzept der Verwandlung von 
Menschen in Tiere. Anschliessendes 
Regiegespräch, in Zusammenarbeit 
mit Sagittaria (Schweizer Vereinigung 
für Naturschutz in Argentinien)
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Dienstag 27. Januar 12.15 Uhr
Mittwoch 28. Januar 12.15 Uhr
MOTHER
NM 2025 · 104 Min. · O/df
Regie: Teona Strugar Mitevska

Die zukünftige Mutter Teresa ist 
hin- und hergerissen zwischen ihren 
religiösen Überzeugungen und der 
Realität des Lebens, das sie umgibt.

·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
VERANSTALTUNGSREIHE IM RAUSCH
Donnerstag 22. Januar 18 Uhr
BEHIND THE GLASS
CH 2025 · 95 Min. · O/df · Regie: Olga Dinnikova

Berührendes Drama über die 
bedingungslose Liebe einer Mutter.
Anschliessendes Gespräch mit dem 
Beratungszentrum Baden BZBplus
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Dienstag 27. Januar 20.15 Uhr
SILENT FRIEND
DIV 2025 · 148 Min. · O/df · Regie: Ildikó Enyedi

Ein Ginkobaum im botanischen 
Garten in Marburg ist stiller Zeuge 
tiefgreifender Veränderungen im 
Leben dreier Menschen.
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Samstag 24. Januar 18 Uhr
Mittwoch 28. Januar 18 Uhr
FATHER MOTHER SISTER 
BROTHER
USA 2025 · 110 Min. · E/df · Regie: Jim Jarmusch

Familiendrama in drei Episoden
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   · ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   · 
Sonntag 25. Januar 20.15 Uhr
SENTIMENTAL VALUE
NOR 2025 · 133 Min. · O/df · Regie: Joachim Trier

Familienepos mit Stellan Skarsgård, 
Renate Reinsve und Elle Fanning
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Samstag 24. Januar 13 Uhr
Montag 26. Januar 15 Uhr
HALLO BETTY
CH 2025 · 90 Min. · D · Regie: Pierre Monnard

Geschichte hinter der Schweizer 
Kochikone Betty Bossi
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
Samstag 24. Januar 11 Uhr
DER MANN AUF DEM 
KIRCHTURM
CH 2025 · 80 Min. · Dialekt · Regie: Edwin Beeler

Innerschweizer Filmemacher 
taucht ein in die Geschichte seines 
Grossvaters.
·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ··   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·   ·
BÜHNE
Freitag 23. Januar 19 Uhr
PRANITHA KAMAT
VASANTHI, INDISCHER TANZ
indisches Apéro-Buffet ab 18 Uhr
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Preise (fixes Feld)
Einzeltitel General-Anzeiger 340.–

Rundschau Nord 310.–
Rundschau Süd 540.–

Kombinationen Brugger Kombi 540.–
Rundschau Plus 680.–
Baregg Kombi 720.–
Rundschau Kombi 870.–

Technische Daten
Grösse pro Feld 113 × 160 mm
Anzahl Zeichen inkl. Leerschlägen 700 + 1 Bild ohne Logo

AGENDA

VERANSTALTUNGEN

AUENSTEIN

FSG Auenstein
www.fsg-auenstein.ch

IG Gisliflue
Verein zum Schutz der Gisliflue und ihrer 
Umgebung. www.gisliflue.ch.

BIRR

Frauenturnverein Birr
Jeden Di 20.30 Schnurball und jeden Do 
20.30–22.00, Turnhalle Niedermatt. 
Informationen: Blanca Süess, 056 444 83 17.

Männersportverein Birr-Lupfig
Mo 20.00, in der Turnhalle Birr oder Lupfig. 
Infos: www.msv-bl.ch

Walking-Kurs Birr
Mo 9.00, Parkplatz Friedhof Rybetstal.

BÖZBERG

Familienverein Bözberg
www.familienverein-boezberg.ch

Museumsverein Bözberg
Museum in Kirchbözberg. Kontakt: 
Gemeindekanzlei Bözberg, 056 460 24 60, 
www.museum-boezberg.ch.

Turnverein Bözberg
www.stv-boezberg.ch.

BRUGG

Mittagstisch Brugg
Jeden Freitag (ausser Schulferien), 12 Uhr, 
reformiertes Kirchgemeindehaus, Museum-
strasse 2. Anmeldung bis am Vortag um 
17 Uhr unter 056 441 56 20. Organisation: 
Reformierte und katholische Kirche Brugg.

HAUSEN

Musikgesellschaft Hausen
www.mg-hausen.ch

Rock’n’Roll-Club Lollipop
www.rrclollipop.ch

Vitaswiss Sektion Hausen
Kathrin Sennhauser, 079 383 89 12
www.vitaswiss.ch

LAUFFOHR

Musikgesellschaft Lauffohr
www.mglauffohr.ch

Schützengesellschaft Lauffohr
www.sg-lauffohr.ch

LUPFIG

Frauenturnverein
Kontakt: Jacky Schönbächler, 056 444 87 17.

Jugendriege Lupfig
www.tvlupfig.ch

RINIKEN

Musikgesellschaft Riniken
www.mgriniken.ch

SCHINZNACH-DORF

Gemischter Chor Schinznach-Dorf
www.cantate.jimdofree.com

Jugendspiel Schenkenbergertal
www.jugendspiel-schenkenbergertal.ch

Kulturvereinigung GRUND
www.grundschinznach.ch

Landfrauen
Kontakt: Susi Aschwanden, 056 443 02 07.

Musikgesellschaft Schinznach-Dorf
www.mgschinznach.ch

WINDISCH

Juniorband Windissimo
www.mge-windisch.ch

Kunstradsport Windisch-Brugg
www.kunstradsport.ch

Leichtathletikriege Windisch
www.lar-windisch.ch

Musikgesellschaft Eintracht
www.mge-windisch.ch

Turnverein Windisch
www.tv-windisch.ch
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 SPOTLIGHT

Drunter und drüber
Geschichten aus dem Kleiderhaufen im Figurentheater Wettingen: Die Theaterfrau 
Doris Weiller aus Basel ist im Gluri-Suter-Huus zu Gast. Im Gepäck hat sie das 
Stück «Drunter und drüber». Ein buntes Abenteuer mit ganz vielen Kleidern, bei 
dem der kleine Wollpulli beinahe von der karierten Strumpfschlange gefressen 
wird. Ein Materialtheater, das Lust macht, mit alltäglichen Dingen zu spielen. Im 
Anschluss an die Vorstellung können die Kinder zusammen mit Doris Weiller 
Strumpfhosenschlangen basteln (wenn möglich, bitte eigene alte Strumpfhose 
mitbringen). 
Samstag, 24. Januar, 16 Uhr, Gluri-Suter-Huus, Wettingen, figurentheater-
wettingen.ch  BILD: ZVG

FREITAG, 23. JANUAR

BRUGG
19.30: Kammermusik mit Klavierduo: 
Vilija Poskute und Tomas Daukantas. 
Zimmermannhaus. zimmermannhaus.ch
19.30–23.00: La-Viva – die Disco für 
Menschen mit und ohne Behinderung. Es 
darf getanzt und gechillt werden bei Musik 
von DJ Dani und Patrizia und DJ Cellobello. 
Dampfschiff. Info: dampfschiffbar.ch

ENNETBADEN
19.00–21.00: Musikabend mit Carjon 
Acoustic mit Songs von Tracy Chapman, 
Nena, Coldplay und vielen weiteren. Die 
Bar hat geöffnet. Kulturzentrum Ennet-
raum. Infos: ennetraum.ch

SAMSTAG, 24. JANUAR

BADEN
19.00: Konzert mit dem Vocativ Chor 
Zürich. Leitung: Heini Roth. Reformierte 
Kirche. Info: vocativ.ch
19.30: Warten auf Beckett. Ein Projekt  
von Max Merker, Aaron Hitz und Martin 
Bieri. Theater Orchester Biel Solothurn. 
Theatersaal, Kurtheater Baden. Infos: 
kurtheater.ch
20.15:  «Entspannen sie sich». Theaterstück 
über das Pendeln zwischen Herzinfarkten 
und Yoga Retreats. Theater im Kornhaus. 
Infos: thik.ch

SONNTAG, 25. JANUAR

BADEN
17.00: Junge Talente, Konzert mit Nikita 
Koller (Violine) und Kateryna Tereschchen-
ko (Klavier). Auftakt mit Josip Garic (14 
Jahre alt), Klavier. Gartensaal der Villa 
Boveri, Baden. Info: korendfeld.ch.

DIENSTAG, 27. JANUAR

BADEN
19.00:  Le Comte de Monte Cristo.  
Nach dem Roman von Alexandre Dumas.  
In französischer Sprache. American Drama 
Group/ TNT Theatre Britain. Theatersaal, 
Kurtheater Baden. Infos: kurtheater.ch

MITTWOCH, 28. JANUAR

BADEN
19.30:  Tribute to Queen. A Night at the 
Theatre. Ein musikalischer Abend von 
Daniel Rohr. Theater Rigiblick Zürich. 
Theatersaal, Kurtheater Baden. Infos: 
kurtheater.ch
19.30: Gewohnt nahbar und subtil erzählt 
Autor Peter Stamm in seinen neuen 
Erzählungen aus dem Leben seiner Figuren 
aus «Auf ganz dünnem Eis». Stadtbiblio-
thek. Info: stadtbibliothek.baden.ch
20.15: Endlich Mittwoch: Songcircle. Adrian 
Stern, Hendrix Ackle und Gäste. Legendär, 
einzigartig, pur und unplugged. Stanzerei.  
Infos: stanzerei-baden.ch

SPOTLIGHT
«Spotlight» ist kostenpflichtig und 
kann als Inserat gebucht werden 
unter 056 460 77 88 oder per Mail 
an inserate@effingermedien.ch.

BRUGG
19.30: «Unter der Linde» Lesung und 
Gespräch mit Autorin Therese Bichsel. 
Stadtbibliothek Brugg. Info: stadtbiblio-
thek-brugg.ch

DONNERSTAG, 29. JANUAR

BADEN
20.15:  Maman. Ein performativer Monolog 
mit Livemusik und Projekten nach dem 
Roman von Sylvie Schenk. Theater im Korn-
haus. Infos: thik.ch

BRUGG
16.45: «Begegnungen in der Kunst, Genuss 
im Sein». Diverse Kunstschaffende zeigen 
ihre Lieblingswerke. Projekt ArtWall *25×25 
mit 15 Künster/-innen. Barbetrieb mit 
kleinen Speisen. Galerie Immaginazione.  
Infos: immaginazione.ch

FREITAG, 30. JANUAR

BADEN
20.15:  Maman. Ein performativer Monolog 
mit Livemusik nach dem Roman von Sylvie 
Schenk. Theater im Kornhaus. Infos: thik.ch

BRUGG
20.00: Jazz im Salzhaus. Alex Felix Dream 
Band «Jazz as it once was». 1930er- bis 
1950er-Jahre. Eine swingende Hommage 
mit Vince Benedetti, Vincent Lachat, Dani 
Blanc, Michael Jeup, Emanuel Schnyder 
und Elmar Frey. Info: salzhaus-brugg.ch

Badenerstrasse 3-5  5200 Brugg
Reservation: 056 450 35 60

www.excelsior-brugg.ch

Donnerstag 22. Januar 20.15 Uhr (E/df)
Freitag 23. Januar 20.15 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 20.15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 20.15 Uhr (D)
Montag 26. Januar 20.15 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 20.15 Uhr (E/df)
Mittwoch 28. Januar 20.15 Uhr (D)
THE HOUSEMAID
USA 2025 · 130 Min. · ab 16 J. · Regie: Paul Feig

Donnerstag 22. Januar 20.30 Uhr (E/df)
Freitag 23. Januar 20.30 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 20.30 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 20.30 Uhr (D)
Montag 26. Januar 20.30 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 20.30 Uhr (E/df)
Mittwoch 28. Januar 20.30 Uhr (D)
MERCY
USA 2025 · 100 Min. · ab 12 J. · Regie: T. Bekmambetov

Donnerstag 22. Januar 17.50 Uhr (D)
Freitag 23. Januar 17.50 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 17.50 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 17.50 Uhr (D)
Montag 26. Januar 17.50 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 17.50 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 17.50 Uhr (D)
EXTRAWURST
D 2025 · 97 Min. · ab 12 J. · Regie: Marcus Rosenmüller

Freitag 23. Januar 18 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 18 Uhr (D)
ROOFMAN
USA 2025 · 125 Min. · ab 14 J. · Regie: Derek Cianfrance

PREMIERE
Donnerstag 22. Januar 18 Uhr (D)
Freitag 23. Januar 15.15 Uhr (D)
Samstag 24. Januar 15.15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 15.15 Uhr (D)
Montag 26. Januar 18 Uhr (D)
Dienstag 27. Januar 18 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 15.15 Uhr (D)
DIE DREI ??? – TOTENINSEL
D 2025 · 104 Min. · ab 16 J. · Regie: Tim Dünschede

PREMIERE
Freitag 16. Januar 15 Uhr (D)
Samstag 17. Januar 15 Uhr (D)
Sonntag 18. Januar 16.15 Uhr (D)
Mittwoch 21. Januar 15 Uhr (D)
CHECKER TOBI 3
D 2025 · 90 Min. · ab 6 J. · Regie: Antonia Simm

WEITERHIN IM PROGRAMM
Freitag 23. Januar 15 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 15 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 15.45 Uhr (D)
ZOOMANIA 2
USA 2025 · 108 Min. · ab 6 J. · Regie: Jared Bush

WEITERHIN IM PROGRAMM
Samstag 24. Januar 13.10 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 13.10 Uhr (D)
Mittwoch 28. Januar 13.10 Uhr (D)
SPONGEBOB SCHWAMMKOPF
USA 2025 · 90 Min. · ab 6 J. · Regie: Derek Drymon

LETZTE VORSTELLUNGEN
Sonntag 25. Januar 11.15 Uhr (D)
PUMUCKL
D 2025  91 Min.  ab 4 J.  Regie: M. H. Rosenmüller

KUNST IM KINO
Sonntag 25. Januar 11.00 Uhr (O/d)
ICH, CLAUDE MONET
UK 2017 · 91 Min. · Regie: Phil Grabsky

HELLO FAMILY VORPREMIEREN
Samstag 24. Januar 13 Uhr (D)
Sonntag 25. Januar 13 Uhr (D)
WOODWALKERS 2
D 2026  103 Min.  ab 6 J.  Regie: Sven Unterwaldt Jr.

MULTIVISIONSSHOW VORSCHAU
Sonntag 22. Februar 11 Uhr
THAILAND
live mit Dirk Bleyer
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SPOTLIGHT

Ausstellung «Schwemmland»
Die Wasser von Aare, Reuss und Limmat spülen tagtäglich viel kreatives Rohmate-

rial an die Ufer im Stroppel-Areal in Untersiggenthal. Die Künstlerin Renate Moser 

und der Kreativarbeiter Rolf Steiner haben sich von den Flüssen inspirieren lassen, 

Material gesammelt und daraus Werke geschaffen. In ihrer gemeinsamen Ausstel-

lung «Schwemmland» zeigen sie, was an Bildern, Fotomontagen und Objekten da-

raus entstanden ist. Details: moser-art.ch.
Samstag, 19. Oktober, und Sonntag, 20. Oktober, von 11 bis 18 Uhr

Atelier moser-art, Stroppelstrasse 22, 5417 Untersiggenthal 
BILD: ZVG

17.00: Klavierrezital: Konstantin Lifschitz 
«Bachwanderung». Gartensaal, Villa Boveri.  
Infos: korendfeld.ch

23. OKTOBER OBERSIGGENTHAL

VEREINE 

Montag/Mittwoch  15.15 Uhr (Dialekt)

GARFIELD
USA 2024  101 Min.  ab 6/4 J.  Regie: Mark Dindal

ROYAL OPERA HOUSE

Pfingstsonntag  19. Mai  11 Uhr

SCHWANENSEE

UK 2024  192 Min.  ab 6 J.  Komponist: Tschaikowski

LETZTE VORSTELLUNGEN

Sonntag  19. Mai  11 Uhr

WUNDERLAND

D 2023  93 Min.  ab 6 J.  Regie: Sabine Howe

THE ONES WE LOVE

Dienstag  21. Mai  20.15 Uhr

THE DARK KNIGHT RISES

USA 2012  165 Min.  E/d  ab 16 J.  Regie: Ch. Nolan

 
PREMIEREN

Mittwoch  22. Mai  20.15 Uhr (D)

Donnerstag  23. Mai 20.15 Uhr (E/df)

FURIOSA
USA 2024  130 Min.  ab 16 J.  Regie: George Miller

 

SPOTLIGHT

Offene Tore im Bahnpark Brugg

Tag der offenen Tore am nächsten Wochenende im Bahnpark Brugg mit Dampf-

fahrten auf der Strecke, Schienenvelofahrten, Lokausstellung, Restaurant, Cüpli-

bar, Kinoecke, Souvenirs, Verkaufsständen, Modellbahnbörse, Kinderdampfeisen-

bahn, Dioramen und vielem mehr. Der Eintritt sowie der Dampfshuttlezug vom 

Bahnhof zum Bahnpark und zurück sind gratis.

Samstag, 18., und Sonntag, 19. Mai, 9 bis 18 Uhr, Bahnpark,  

Unterwerkstrasse 13, Brugg 

BILD: ZVG | ERIK SCHNEIDER

BRUGG
13.00–17.00: Familiensonntag voller 

archäologischer Abenteuer und Spiele für 

Kinder ab 4 Jahren. Vindonissa-Museum. 

Infos: museumaargau.ch

VOGELSANG

Ab 13.00: Mundart-Lieder-Festival 

Troubadix. Limmatstrasse.  

Infos: troubadix.org

WETTINGEN

10.00–17.00: Diskussionslabor: Philoso-

phieren im Parlatorium. Gespräche über 

Wissen und Glaube. Schülerinnen und 

Schüler der Kantonsschule Wettingen 

begrüssen die Museumsgäste. Klosterhalb-

insel. Infos: museumaargau.ch

MITTWOCH, 22. MAI

BADEN
17.00–22.00: Bluesfestivalauf dem 

Theaterplatz. bluesfestival-baden.ch

18.00–19.30: Stadtführung «Die ewige 

Thermalquelle». Treffpunkt: Limmatprome-

nade 26. Infos: deinbaden.ch

DONNERSTAG, 23. MAI

BADEN
17.00–23.30: Bluesfestivalauf dem 

Theaterplatz. Programm und Infos: 

bluesfestival-baden.ch

18.00–21.00: Jam-Session mit Rotosphere 

am Bluesfestival. Coco Baden.

Abendmusik mit dem Duo Bach ganz leise. 

Anschliessend Apéro. Reformierte Kiche. 

Infos: musikalisches-fenster.ch

SPOTLIGHT

Durch die Platzierung im Gefäss 

«Spotlight» findet Ihre Veran-

staltung optimale Beachtung.  

«Spotlight» ist kostenpflichtig  

und kann als Inserat gebucht  

werden unter 056 460 77 88  

oder per E-Mail an  

inserate@effingermedien.ch.

BRUGG

Fussballclub Brugg

www.fcbrugg.ch

Gemischter Chor Brugg

Auskunft: A. Bläuer, 056 441 16 44. 

Handball Brugg

www.handball-brugg.ch

Interkultureller Verein

www.interkultureller-verein-brugg.ch

Internationale Tänze: Neuer Kurs

Am Fr, 24. Mai, 8.30–10.00, startet in der 

Turnhalle Schützenmatt, Vorstadt 31, ein 

Jugend- und Kulturhaus Piccadilly

Törlirain 2, www.p-i-c.ch

Jungschar Brugg 

www.jungscharbrugg.ch

Kanu-Club Brugg

Start Anfängerkurse: Ab 16. Mai für Kinder 

und ab 27. Mai für Erwachsene. Alle Infos 

unter www.kanuclub-brugg.ch.

Karate Do Brugg

www.karatedobrugg.ch

Kath. Frauenverein Brugg

www.kfvbrugg.ch

Konfettispalterzunft Brugg

www.konfettispalter.ch

Laufsportgruppe Brugg

Mittagstisch Brugg

Jeden Freitag (ausser Schulferien), 12 Uhr, 

reformiertes Kirchgemeindehaus, Museum-

strasse 2. Anmeldung bis am Vortag um  

17 Uhr unter 056 441 56 20. Organisation: 

Reformierte und katholische Kirche Brugg.

WINDISCH

Juniorband Windissimo

www.mge-windisch.ch

Kunstradsport Windisch-Brugg

www.kunstradsport.ch

Leichtathletikriege Windisch

www.lar-windisch.ch

Musikgesellschaft Eintracht

www.mge-windisch.ch
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Werbebeilagen

Front-Sticker

Mit dem Front-Sticker bleibt Ihre Werbung haften.

Auffällig positioniert auf der Frontseite, kann die Klebenotiz von 
den Lesern abgelöst, an beliebiger Stelle wieder angebracht 
und aufbewahrt werden. Der Front-Sticker verlängert so die 
Wirksamkeitsdauer Ihrer Werbung und eignet sich ideal für 
Gutscheinaktionen, Einladungen und alles, was in Erinnerung 
bleiben soll. Erhöhen Sie den Rücklauf Ihrer Kampagne mit klar 
messbarem Erfolg.

Preise (exkl. Druckkosten)
Lieferauflage bis 25 g bis 50 g bis 75 g bis 100 g

Einzeltitel General-Anzeiger 29 500 Ex. 5 250.– 5 660.– 6 100.– 6 650.–
Rundschau Nord 17 950 Ex. 3 170.–  3 430.–  3 680.–  4 030.– 
Rundschau Süd 50 400 Ex. 8 950.–  9 700.–  10 400.–  11 400.– 

Kombinationen Brugger Kombi 47 300 Ex. 8 420.–  9 100.–  9 750.–  10 690.– 
Rundschau Plus 67 900 Ex. 12 150.–  13 100.–  14 100.–  15 500.– 
Baregg Kombi 79 500 Ex. 14 200.–  15 350.–  16 500.–  18 050.– 
Rundschau Kombi 97 200 Ex.  17 380.–  18 790.–  20 200.–  22 100.– 

Preise (inkl. Produktionskosten*) Lieferauflage Format 76 × 76 mm

Einzeltitel General-Anzeiger 29 500 Ex. 4 890.–
Rundschau Nord 17 950 Ex. 3 230.–
Rundschau Süd 50 400 Ex. 7 950.–

Kombinationen Brugger Kombi 47 300 Ex. 7 530.–
Rundschau Plus 67 900 Ex. 10 600.–
Baregg Kombi 79 500 Ex. 12 400.–
Rundschau Kombi 97 200 Ex. 14 700.–

*Die aufgeführten Preise sind inklusive Produktion des Standard-Front-Sticker im 
Format 76 × 76 mm. 
Weitere Formate und kreative Ausführungen gerne auf Anfrage. 
Gerne offerieren wir Ihnen für Ihr Zielgebiet auf der Ebene der PLZ  
eine kostengünstige Splitt-Variante.

Format Hinweis Anlieferung

Maximal 290 × 210 mm 
Nicht gefalzte Vorlagen, die grösser als das Maximal- 
format sind, werden durch uns gefalzt und mit 4 Rappen  
pro Exemplar verrechnet.

Der Verlag behält sich das Recht vor,  
Beilagen abzulehnen.  
Druckmuster 14 Tage im Voraus. 

Donnerstag / Freitag der Vorwoche (bei früherer 
Anlieferung entstehen Lagerkosten)!  
DZZ Druckzentrum Zürich AG | Bubenberg-
strasse 1 | Tor 18 | 8045 Zürich

 Gerne offerieren wir Ihnen für Ihr Zielgebiet auf der Ebene der PLZ eine kostengünstige Splitt-Variante.

10 % Rabatt auf den Mediawert

Drucken Sie Ihre Beilage oder Ihren Flyer bei uns oder in einem Unternehmen der Schellenberg Gruppe, gewähren wir Ihnen einen 
Rabatt von 10 % auf den Mediawert. Gerne unterbreiten wir Ihnen eine entsprechende Offerte.
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Sonderthemen und regelmässige Rubriken

Unsere Sonderthemen und regelmässigen Rubriken bieten Ihnen ein ideales Umfeld für die zielgerichtete Kommunikation mit Ihrer Zielgruppe. 
Die Sonderthemen werden redaktionell begleitet.

Weihnachten

Weihnachtliches aus aller Welt
Für das diesjährige Weihnachtsmagazin haben 
wir uns gefragt, was Weihnachten für uns und 
unsere Mitmenschen wirklich ausmacht. Was 
braucht es, damit wir am Ende der Festtage zu-
frieden zurückblicken und uns vielleicht sogar 
schon ein klein bisschen auf das Fest im nächsten 
Jahr freuen. Dabei geht es sowohl um die grossen 
klassischen Weihnachtsbräuche als auch um die 
kleinen persönlichen Geschichten.Eine wichtige Rolle spielen traditionell natür-

lich die Speisen. So berichten drei Metzger aus 
der Region, was bei den Menschen am Ende wirk-
lich auf dem Festtagstisch landet. Auf eine italie-
nische Spezialität wird mit Blick auf unsere Nach-
barn zudem ein besonderes Augenmerk gelegt.

Während eine Kinderbuchautorin ihre fantasti-
sche Weihnachtsgeschichte präsentiert, erzählen 
Jugendliche aus der Region, was sie an den Feier-
tagen besonders schätzen. Und ein Porträt über 
eine alleinerziehende Mutter zeigt, dass das 
Weihnachtsfest für mehr und mehr Menschen in 
der Schweiz zu einer Herausforderung wird.

Wir wünschen eine ruhige Vorweihnachtszeit 
und ein besinnliches Fest mit ihren Liebsten.
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Thema Erscheinung Anzeigenschluss
EXPOsenio (Rund ums Altern) Sonderthema 5. März 19. Februar
Rutenzug Brugg (GA) Sonderthema 25. Juni 11. Juni
Diplomabschluss Sonderthema 2./9./23. Juli 25. Juni/2./29. Juli
Weihnachtsbeilage Sonderthema 26. November 5. November
Glückwünsche Sonderthema 24. Dezember 17. Dezember

Respektvolle
Seniorenbetreuung 

Stundenweise & 24h-Betreuung. 
Von Krankenkassen anerkannt. 

Ihre Ansprechperson:
Caroline Zumstein
Tel 056 546 13 39
www.homeinstead.ch

Respektvolle  Respektvolle  
SeniorenbetreuungSeniorenbetreuung
Stundenweise & Stundenweise & 24h-Betreuung.24h-Betreuung.
Von Krankenkassen anerkannt.Von Krankenkassen anerkannt.

Ihre AnsprechperIhre Ansprechperson:son:
Caroline Zumstein Caroline Zumstein 
Tel. 062 516 87 55Tel. 062 516 87 55
www.homeinstead.chwww.homeinstead.ch
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Eine Kontaktlinse 
für das Ohr
Lyric sitzt vollständig im 
Gehörgang, sodass es 
von aussen komplett un-
sichtbar ist. Man ver-
gisst sogar, dass man 
ein Hörgerät trägt.

Lyric ist weltweit das erste 
Hörgerät, das zu 100 Prozent 
unsichtbar und rund um die 
Uhr tragbar ist. Es kann zwei 
bis drei Monate lang ununter-
brochen getragen werden, so-
dass weder ein Batteriewech-
sel noch umständliche Pflege 
erforderlich sind. Lyric macht 
alle Alltags- und Freizeitakti-
vitäten mit, kann also beim 
Duschen ebenso getragen 
werden wie beim Ausüben von 
Sport, beim beruflichen Mee-
ting oder im Bett. Zusammen-
gefasst: Man kann vergessen, 
dass das Hörgerät überhaupt 

da ist. Es ist geeignet für ei-
nen leichten bis mittleren Hör-
verlust. Testen Sie jetzt die 
«Kontaktlinse fürs Ohr» wäh-
rend unserer Lyric-Testwo-
chen bis Ende September 
2024. Lassen Sie sich überra-
schen. 
Erfahren Sie mehr über Lyric 
und vereinbaren Sie mit uns 
noch heute einen Termin. ZVG

Hörberatung Wettingen 
Heinz Anner AG 
Landstrasse 88 
5430 Wettingen
Telefon 056 427 21 66

Rufen Sie uns an – 
wir beraten Sie gern.

Das kompetente Team der Hörberatung Wettingen ist für Sie da
 BILD: ZVG

Welche Angebote gibt es?
Welche freiwilligen Engagements gibt es für ältere Menschen? 
Wer berät bei schmalem Budget nach der Pensionierung? Wel-
che Unterstützung gibt es für Hochbetagte? «Oft informieren 
sich die Menschen erst dann, wenn es drängt oder bereits 
brennt», so Melanie Borter, Leiterin der Koordinationsstelle  
Altersnetzwerk Baden. «Deshalb ist es wichtig, diese Informatio-
nen über verschiedene Kanäle zu den Menschen zu bringen.» Die 
Koordinationsstelle Altersnetzwerk Baden informiert nicht nur 
über die Website, in Newslettern, Merkblättern und Broschüren, 
sondern sucht bei Quartierbesuchen auch das persönliche Ge-
spräch und macht auf Angebote aufmerksam. Der nächste Quar-
tierbesuch des Altersnetzwerks ist am Freitag, 20. September,  
9 bis 12 Uhr, im Marta Lädeli & Bistro in Turgi. Neben Melanie 
Borter wird Astrid Barben, offizielle Altersvertreterin für den 
Stadtteil Turgi, zugegen sein. 

Der Fahrdienst ist nur eines von vielen Angeboten, die äl-
tere Menschen nutzen können
 BILD: ZVG | TIBOR NAD, ALTERSNETZWERK BADEN

Eigene Grenzen erkennen 
Pflegebedürftige Angehörige zu Hause zu betreuen, ist eine an-
spruchsvolle Aufgabe. Nicht selten stossen Pflegende dabei an 
ihre physischen und psychischen Grenzen. Der Informations-
abend «Entlastungsangebote im Regionalen Pflegezentrum Ba-
den» zeigt auf, was zu tun ist, wenn nichts mehr geht, und wie 
das Tages- und Nachtzentrum pflegende Angehörige entlasten 
kann. Donnerstag, 26. September, 18.30 bis 20 Uhr. Saal,  
Gebäude Palace, Regionales Pflegezentrum Baden. Anmeldung 
erwünscht: 056 203 81 11, rpb.ch/anmeldung

Angehörige pflegen ist eine fordernde Aufgabe BILD: ARCHIV Die richtige Ernährung im Alter ist wichtig BILD: ARCHIV

Tag der älteren Menschen 
«Was nährt mich im Alter?», so der Titel der Veranstaltung  
anlässlich des diesjährigen Internationalen Tags der älteren 
Menschen, zu der Pro Senectute Aargau, die reformierte und die 
römisch-katholische Landeskirche sowie das Departement Ge-
sundheit und Soziales des Kantons Aargau einladen. Referate 
zum Thema Ernährung, Marktstände, musikalische Einlagen 
und ein Apéro runden das Angebot ab. Samstag, 28. September, 
9 bis 12 Uhr, Kultur- und Kongresshaus Aarau. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

altaltWir sind da, wenn es belastend wird.  
Ihre Spende macht es möglich. Merci.
www.prosenectute.ch | IBAN CH91 0900 0000 8750 0301 3

Ich liebe meine Mutter,  

aber ich kann ihr 

nicht immer helfen.»

»

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Warum wird man  
langsamer?
Warum wir im Alter 
langsamer werden – und 
was wir dagegen tun 
können.

Wenn wir älter werden, kön-
nen wir immer noch lange Spa-
ziergänge machen, so wie frü-
her. Wir können noch tanzen 
oder Tennis spielen. Aber ein 
kurzer, schneller Sprint zum 
Bus geht nicht mehr. Woher 
kommt es, dass wir mit kraft-
vollen Bewegungen im Alter 
mehr Mühe haben?
Unsere Muskeln bestehen 
hauptsächlich aus zwei Mus-
kelfasertypen: Typ-1- und Typ-
2-Muskelfasern. Typ-1-Fasern 
haben wenig Kraft, ermüden 
dafür nur sehr langsam. Diese 
brauchen wir beim Gehen, lo-
ckeren Tennis- oder Golfspie-
len. Also bei Dingen, die wir 
über längere Zeit machen kön-
nen. Typ-2-Fasern hingegen 
können viel Kraft produzieren, 
ermüden jedoch sehr schnell. 
Sie brauchen wir bei hohen, 

kurzen Belastungen. Weil wir 
beim Älterwerden immer mehr 
Typ-2-Muskelfasern abbauen, 
verlieren wir an Agilität und 
Geschwindigkeit. Diese Mus-
kelfasern sind mit Spazieren-
gehen, Golfspielen usw. nicht 
zu erhalten. Nur die Belastung 
gegen Widerstand – zum Bei-
spiel beim gezielten Krafttrai-
ning – sorgt dafür, dass die 
Typ-2-Muskelfasern erhalten 
bleiben beziehungsweise wie-
der aufgebaut werden.
Wenn Sie also Ihre Agilität, 
Dynamik und Geschwindigkeit 
bis ins hohe Alter erhalten wol-
len, kommen Sie um ein geziel-
tes Training nicht herum. Das 
Team vom Kieser Baden zeigt 
Ihnen gern und unverbindlich, 
wie Sie mit 30 Minuten geziel-
tem Training aktiv Einfluss auf 
Ihre Gesundheit nehmen kön-
nen. ZVG

Kieser Baden
Gstühlplatz 1
5400 Baden
Telefon 056 250 20 50
www.kieser.ch

 

 
 
Warum wir im Alter langsamer werden – und was wir dagegen tun 
können 
 

Wenn wir älter werden, können wir immer noch lange Spaziergänge machen, so wie früher, 
als wir jung waren. Wir können noch tanzen oder Tennis spielen. Aber ein kurzer, schneller 
Sprint zum Bus geht nicht mehr – unsere Agilität und Geschwindigkeit nimmt ab! Woher 
kommt es, dass wir mit kraftvollen Bewegungen im Alter immer mehr Mühe haben?  

Unsere Muskeln bestehen hauptsächlich aus zwei Muskelfasertypen. Typ 1 und Typ 2 
Muskelfasern. Typ 1 Fasern haben wenig Kraft, ermüden dafür nur sehr langsam. Diese 
brauchen wir beim Gehen, lockeren Tennis- oder Golfspielen etc. Also bei Dingen, die wir 
über längere Zeit machen können. Typ II Fasern hingegen können viel Kraft produzieren, 
ermüden jedoch sehr schnell. Sie brauchen wir bei hohen, kurzen Belastungen. 

Weil wir beim Älterwerden immer mehr Typ 2 Muskelfasern abbauen, verlieren wir an Agilität 
und Geschwindigkeit. Diese Muskelfasern sind mit Spazierengehen, Golfspielen etc. nicht zu 
erhalten. Dafür ist der Reiz auf die Muskulatur bei solchen Aktivitäten viel zu gering.  

Nur die Belastung gegen Widerstand – wie z.B. beim gezielten Krafttraining – sorgt dafür, 
dass die Typ 2 Muskelfasern erhalten bleiben bzw. wieder aufgebaut werden.  

Wenn Sie also Ihre Agilität, Dynamik und Geschwindigkeit bis ins hohe Alter erhalten wollen, 
dann kommen Sie nicht um ein gezieltes Training Ihrer Muskulatur herum.  

Das Team vom Kieser Baden zeigt Ihnen gerne und unverbindlich, wie Sie mit 30 Minuten 
gezieltem Training aktiv Einfluss auf Ihre Gesundheit nehmen können.  

Kieser Baden 
Gstühlplatz 1, 5400 Baden 
Telefon 056 250 20 50 
https://www.kieser.ch 
 
 

 

Aufbau der Muskelfasern im menschlichen Körper BILD: ZVG
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AGENDA

LEBEN FÜR FORTGESCHRITTENE

Ruth Egloff, 67, Ennetbaden
 

«Ich mache, was ich kann, aber es 
kommt, wie es kommt – das ist meine 
persönliche Haltung zum Altern. Wäh-
rend Jahren habe ich mit unserem Sozial-
hund Einsätze im Pflegeheim geleistet. 
Auch dabei habe ich gelernt, was das Al-
ter mit sich bringt und dass es sich lohnt, 
sich schon vorher darauf einzustellen. 
Selbst halte ich mich fit mit Bewegung 
jeglicher Art, Arbeiten, Freuden im Alltag, 
genussvollem Essen und Trinken. Sinn im 
Leben geben mir meine Partnerschaft, 
die Familie, Freunde, Begegnungen, die 
Natur, Tiere und als Partnerin, Mutter und 
Grossmutter, Berufsfrau und Lebensge-
stalterin Freude zu bereiten. Meine Inte-
ressen, meine Einfühlsamkeit, Begeiste-
rung, Inspiration, Spontaneität und mein 
Ideenreichtum machen mich aus. Kom-
plimente bekomme ich für unseren Hund 
Bigna sowie für gelungene Projekte im 
kulturellen Bereich. Gesellschaftlich 
wünsche ich mir in Bezug aufs Altern Ge-
duld, Wertschätzung und flexible Pensio-
nierungslösungen.»

Tierhaltung im Alter

Das Tierwohl zählt 
Als älterer Mensch ein Tier zu 
halten, kann Lebensfreude 
schenken. «Aber es muss pas-
sen», betont Astrid Becker 
vom ATS.

CARMEN FREI 

Im Eingangsbereich des Tierheims 
des Aargauischen Tierschutzvereins 
(ATS) im Steinenbühl ob Untersig-
genthal geht es zu und her wie in 
einem Taubenschlag. Eine Mutter mit 
ihrem kleinen Sohn bringt den gros-
sen Familienhund zur Ferienbetreu-
ung vorbei. Das Telefon klingelt, und 
eine Mitarbeiterin berichtet Astrid 
Becker vom aktuellen Stand der Ein-
fangaktion eines Wurfs wilder Katzen. 
Dann wird schon wieder die Klingel 
betätigt. Ein Mann steht vor der Tür, 
erzählt hastig seine Trennungsge-
schichte und bittet eindringlich da-
rum, die beiden Katzen, die nun nicht 
mehr artgerecht betreut werden kön-
nen, sofort im Tierheim abgeben zu 
dürfen. Trennung, unüberlegte An-
schaffung, Überforderung, gesund-
heitliche Probleme, finanzielle Not-
lage, Allergien, Umzug, Vernachlässi-
gung, Misshandlung und nicht zuletzt 
Alter werden auf der ATS-Website als 
Gründe genannt, warum Tiere den 
Weg ins Heim finden. 

Astrid Becker ist 64 und gibt un-
umwunden zu: «Ich könnte mir nicht 
vorstellen, ohne Tiere zu leben. Sie 
gehören einfach zu meinem Leben.» 
1997 kam sie bei einer Standaktion 
erstmals mit dem Aargauer Tier-
schutzverein in Kontakt. Seit 2006 
steht sie ihm als Präsidentin mit 
Herzblut vor: «Mich motiviert die 
reine Tierliebe.» Die Konstrukteurin 
ist auch Tierhomöopathin mit Spezial-
gebiet Katzen. Selbst hält sie zwei 
Hauskatzen. 

Gegenseitig altersentsprechend
Obwohl es oft ein lang gehegter 
Wunsch ist und sie Zeit hätten, sich 
um ein Haustier zu kümmern, ist es 
für Pensionierte einzig ihres Alters 
wegen nicht einfach, überhaupt eines 
zu bekommen. Oft winken Züchterin-
nen und Züchter nur schon beim Blick 
auf den Jahrgang ab. «Wir kennen 
keine fixe Altersguillotine», versi-
chert Astrid Becker. «Doch wenn eine 

ältere Person nicht mehr gut laufen 
kann, der Hund hingegen Energie hat 
wie ein Duracell-Häschen, passt es 
nicht.» Es muss passen, gegenseitig 
altersentsprechend sein. Diesen Satz 
wiederholt Astrid Becker im Verlauf 
des Gesprächs einige Male und meint 
damit zum Beispiel, dass sie sich 
durchaus vorstellen kann, dass eine 
16-jährige Katze noch ein paar schöne 
Jahre bei einer 80-Jährigen verbrin-

gen kann. Oder dass ein 70-Jähriger 
einen Hund aus dem Tierheim adop-
tiert, wenn er ein jüngeres Umfeld 
hat, das im Ernst- oder gar Todesfall 
das Tier übernimmt. 

Fair dem Tier gegenüber
Astrid Becker verweist auf weitere 
Formen des Engagements rund ums 
Tier, die für ältere Menschen sinnstif-
tend sein können. Zum Beispiel die 
«Happy Senior Cats and Happy Senior 
Dogs». Das sind Tiere, die aufgrund 
ihres Alters oder einer Erkrankung 
eine spezielle Behandlung benötigen. 
Für sie sucht der ATS nebst finanziel-
ler Unterstützung einen Pflegeplatz 
oder ein neues Zuhause, wo auf die be-
sonderen Bedürfnisse des Tiers Rück-
sicht genommen wird. Schliesslich er-
wähnt die ATS-Präsidentin die Frei-
willigeneinsätze, für die Interessierte 
regelmässig Zeit haben müssen: ob 
Katzen streicheln, füttern oder deren 
Kistchen reinigen, Tierarzt- und sons-
tige Fahrten, Umgebungsarbeiten 
beim weitläufigen Tierheim oder Hun-
despaziergänge. 

Am Interviewtag arbeiten zwei 
Frauen bei den Katzen im Tierheim 
des ATS unentgeltlich mit. Die Freude 
an der Aufgabe steht ihnen ins Ge-
sicht geschrieben. «Durch eine 
Krankheit bin ich aus dem gewohnten 
Alltag gerissen worden. Im Tierheim 
mithelfen zu dürfen, gibt mir wieder 
Struktur. Mittlerweile bin ich an drei 
Vormittagen hier», erzählt die eine 
Frau. Sie möchte wie ihre Kollegin 
nicht namentlich erwähnt werden. 
Die andere Frau meint: «Ich sagte 
schon immer, dass ich nach der Pen-
sion ins Tierheim gehe, um zu helfen. 
Ich liebe es zu reisen. Deshalb wäre 
es nicht fair, selbst ein Haustier zu 
halten. Umso mehr schätze ich die 
Einsätze im Tierheim bei den Katzen, 
die ich erst vor Kurzem begonnen 
habe.»

Ein Notruf nach dem anderen: Astrid Becker, Präsidentin des Aargauischen Tier-
schutzvereins BILD: CF

PRO SENECTUTE

Wir suchen Ortsvertretungen
Haben Sie gern Kontakt mit älteren Per-
sonen in Ihrer Gemeinde? Pro Senectute 
Aargau setzt sich seit mehr als 100 Jahren 
für die älteren Menschen im Kanton Aar-
gau ein. Im Rahmen unserer unentgeltli-
chen Freiwilligentätigkeit suchen wir 
Ortsvertreterinnen und Ortsvertreter im 
Bezirk Brugg in Brugg, Veltheim und 
Schinznach.

Ihr Engagement: 
 ‒ Geburtstagsbesuche bei 75-Jährigen 
 ‒ Vertreter/-in von Pro Senectute

Wir bieten Ihnen: 
 ‒ sinnstiftende Tätigkeit mit flexiblen, 
selbst gewählten Einsätzen

 ‒ individuelle Begegnungen mit älteren 
Menschen

 ‒ selbstständige, verantwortungsvolle 
Aufgaben

 ‒ regelmässige Zusammenkünfte mit Er-
fahrungsaustausch

 ‒ jährliche Dankesanlässe

Wir erwarten von Ihnen:
 ‒ Freude im Umgang und am Kontakt 
mit älteren Menschen und Verständnis 
für deren Anliegen und Lebenssituatio-
nen 

 ‒ Vertrautheit mit den Verhältnissen der 
Gemeinde oder die Bereitschaft, sich 
diese anzueignen

 ‒ Identifikation mit den Zielen von Pro 
Senectute Aargau

Pro Senectute Aargau
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Neumarkt 1, 5200 Brugg
Telefon 056 441 06 54 
brugg@ag.prosenectute.ch

JEWEILS FREITAGS
Internationale Tänze: 19.30 Uhr 
Turnhalle Oberbözberg, 5225 Bözberg. 
Auskunft und Organisator:  
Pro Senectute Brugg, 056 441 06 54, 
brugg@ag.prosenectute.ch

JEWEILS MITTWOCHS
Begegnungszeit bei Kaffee oder bei 
einem Spaziergang. Sich begegnen, sich 
austauschen, zusammen plaudern usw. 
Das Team Begegnungszeit freut sich auf 
jeden Besucher, alle sind willkommen. 
Treffpunkt: Parkbank vor der reformier-
ten Kirche Windisch.
Auskunft und Organisator: Pfarrer 
Dominik Fröhlich-Walker, 079 775 25 96, 
dominik.froehlich-walker@ 
ref-windisch.ch

SONNTAG, 8. SEPTEMBER
Offenes Trauer-Café. Mit anderen 
Betroffenen über die Trauer reden und 
zuhören. Treffpunkt: 14.30 Uhr, 
Selbsthilfezentrum Aargau, Rain 6,  
1. Stock, Aarau. Anmeldung und 
Organisation: Hospiz Aargau, Andreas 
Zimmermann, 079 964 05 59, trauer-
treff@hospiz-aargau.ch

DONNERSTAG, 12. SEPTEMBER
Führung Kraftwerk Oberhasli am 
Grimselpass. Mit dem Bus zum Hotel 
Grimsel Hospiz, nach dem Mittagessen 
weiter zum Kraftwerk Handeck mit 
anschliessender Führung durch die  
3-Generationen-Kraftwerke und zur 
Kristallausstellung. Treffpunkt: 
Einsteigeorte gemäss Programm.
Auskunft und Organisation: Seniorenrat 
Stadt Brugg, Alfred Klauser,  
076 570 26 36, srb-reisen@gmx.ch

SAMSTAG, 21. SEPTEMBER
Erzählcafé: In moderierter Erzählrunde 
sind alle willkommen, die sich über ihre 
Geschichte und ihre Erfahrungen aus- 
tauschen möchten. Treffpunkt:  
10 Uhr, Stadtbibliothek Brugg, Storchen-
gasse 15. Auskunft und Organisation: 
Seniorenrat Stadt Brugg und Stadt- 
bibliothek Brugg, 056 441 84 61,  
info@stadtbibliothek-brugg.ch

DIENSTAG, 24. SEPTEMBER
«Wie kann mich die Koordinationsstelle 
Alter Region Brugg unterstützen?»
Renate Trösch berichtet über ihren Alltag 
und informiert über die Unterstützungs-
möglichkeiten. Treffpunkt: 15 Uhr, 
Aare-Saal, Sanavita AG, Lindhofstrasse 2, 
Windisch. Organisation: Stiftung 
Sanavita AG und Forum 60 plus. 
Auskunft: Koordinationsstelle  
Alter Region Brugg, Renate Trösch, 
056 441 48 48, info@alter-region- 
brugg.ch

 
WICHTIGE ADRESSEN

Gegen Einsamkeit 
Mal reden – das telefonische 
Gesprächsangebot gegen Ein-
samkeit im Alter ist kostenlos,  
täglich von 14 bis 20 Uhr:  
0800 890 890, malreden.ch

Entlastungsdienst Schweiz
Rain 6, Postfach 4259, Aarau
058 680 21 50 
entlastungsdienst.ch

Koordinationsstelle Alter  
Region Brugg
Dohlenzelgstrasse 6
5210 Windisch
alter-region-brugg.ch
056 441 48 48
info@alter-region-brugg.ch

Pro Senectute Aargau 
Beratungsstelle Bezirk Brugg
Neumarkt 1, 5200 Brugg
056 441 06 54
brugg@ag.prosenectute.ch

Die Sonderseiten «Rund ums 
Altern» erscheinen – als Koope-
ration der Effingermedien AG 
mit der Koordinationsstelle  
Alter und der Pro Senectute  
Region Brugg – jeweils am  
ersten Donnerstag im Monat. 

RUND UMS ALTERN

Regelmässige Rubrik 
«Rund ums Altern»

Die Rubrik «Rund ums Altern» erscheint  
11 Mal pro Jahr und wird mit einem 
breiten Themenspektrum redaktionell 
begleitet. Platzieren Sie Ihre Angebote 
und Dienstleistungen für diese Zielgrup-
pe in diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2026:
8. Januar, 5. Februar, 2. April, 7. Mai, 
4. Juni, 2. Juli, 6. August, 3. September, 
1. Oktober, 5. November, 3. Dezember 

Regelmässige Rubrik  
«Mobil extra»

Die Rubrik «Mobil extra» umfasst eine 
Seite und erscheint 11 Mal pro Jahr. 
Sie wird mit Themen rund um die Mobi-
lität redaktionell begleitet. Platzieren 
Sie Ihre Anzeige in diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2026:
29. Januar, 26. Februar, 26. März,  
30. April, 28. Mai, 25. Juni, 23. Juli,  
27. August, 24. September, 29. Oktober, 
3. Dezember

Inserat

Die Pick-up-Revolution
In den USA sind riesige Pick-ups normale Alltagsautos. Inzwischen rollen viele dieser Full-Size-Trucks als Elektrovariante über die Highways.  
Auch in Europa gibt es bereits einige E-Pick-ups.

DAVE SCHNEIDER

Leichte Nutzfahrzeuge mit Elektroan-
trieb gibt es inzwischen viele. Elek-
tro-Pick-ups hingegen sind noch rar – 
zumindest hierzulande. Von den eta-
blierten Modellen, darunter der Ford 
Ranger, der VW Amarok, der Toyota 
Hilux oder der Nissan Navara, gibt es 
nach wie vor keine E-Varianten. Ganz 
anders ist das Bild in den USA: Dort, 
wo die riesigen Pritschenwagen ganz 
normale Alltagsautos sind, haben die 
Hersteller reagiert. 

Um die Bedeutung dieser Entwick-
lung zu verstehen, muss man den US-
Automarkt kennen: Denn während bei 
uns der VW Golf jahrzehntelang die 
Verkaufscharts dominierte, führt im 
Land der Stars und Stripes der min-
destens 5,8 Meter lange Pick-up Ford 
F-150 die Rangliste der meistverkauf-
ten Autos an – und zwar seit 45 Jahren 
in Folge. Auf den Plätzen dahinter fol-
gen mit Chevrolet Silverado und Ram 
(vormals Dodge Ram) zwei weitere 
Full-Size-Trucks. 

Dass diese Modelle nun elektri-
fiziert wurden, ist keine Selbstver-
ständlichkeit, schliesslich ist der 
Elektroantrieb in grossen Teilen der 
USA nach wie vor eine Randerschei-
nung und macht sich erst in urbanen 
Gebieten in einzelnen Staaten lang-
sam breit. Ob die Hersteller ihre 
 E-Pick-ups nach Europa bringen, ist 
meist noch unklar – bisher hat es nur 
Ford getan. Und auch Maxus aus 
China hat bei uns inzwischen ein 
 Modell im Angebot. 

Rivian R1T war der Erste
Wer derzeit in den USA unterwegs ist, 
wird früher oder später einen Rivian 
auf der Strasse entdecken – die Mo-
delle des US-Start-ups, ein SUV und 
ein Pick-up, fallen mit ihrem futuris-
tischen Design auf. Tatsächlich war 
der R1T der erste grosse US-Pick-up 
mit E-Antrieb auf dem Markt. Das 
 Modell hatte aber bereits vor der 
Markeinführung hohe Wellen geschla-
gen: Nicht nur, dass der 5,5 Meter 
lange Pritschenwagen in 3,3 Sekun-
den auf Tempo 100 sprinten kann, der 
R1T kann dank vier einzeln angetrie-
benen Rädern auf der Stelle wenden 
wie ein Panzer. Diese generieren zu-
sammen eine Systemleistung von bis 
zu 618 kW/840 PS sowie ein System-
drehmoment von maximal 1100 Nm. 
Derzeit sind Akkus mit einer Kapazi-
tät von 135 oder 180 kWh erhältlich, 
die für bis zu 644 Kilometer Reich-
weite sorgen sollen. In Europa wird 
der Rivian R1T offiziell nicht angebo-
ten.

Als erster der alteingesessenen 
US-Hersteller hat Ford einen Elektro-
Pick-up auf den Markt gebracht. Die 
Stromversion des Bestsellers F-150 
trägt die Namenserweiterung Light-
ning und ist in den USA bereits hier 
und da im Strassenbild auszumachen. 

Mit einer Systemleistung von 426 
kW/580 PS und einem Systemdrehmo-
ment von 1050 Nm spurtet der 5,91 
Meter lange Truck in unter 5 Sekun-
den auf Tempo 100 und überflügelt da-
mit alle seine V8-Brüder. Mit der klei-
neren Batterievariante (98 kWh) soll 
der Lightning etwa 380 Kilometer 
weit kommen, der grössere Akku (131 
kWh) soll über 500 Kilometer ermögli-
chen. Der F-150 Lightning ist inzwi-
schen in der Schweiz offiziell erhält-
lich und kostet ab 127 000 Franken.

Trendsetter war wieder Tesla 
Wie bei den Elektro-Personenwagen 
hat bei den E-Pick-ups der US-Herstel-
ler Tesla für den Trend gesorgt. Als 
das US-Unternehmen 2019 den pyra-
midenförmigen Cybertruck vorstellte, 
hielten das zwar zunächst viele für 
einen PR-Stunt. Allerdings wurde der 
Elektro-Pick-up 250 000-mal vorbe-
stellt – und das nur in der ersten Wo-
che nach der Weltpremiere. Der 5,88 

Meter lange Cybertruck wird zu-
nächst mit einer 123-kWh-Batterie 
und einem zweimotorigen Allradan-
trieb angeboten, entweder mit einer 
Systemleistung von 447 kW/607 PS 
oder als «Cyberbeast» mit 630 kW/857 
PS. In den USA rollt der keilförmige 
Cybertruck bereits über die Strassen, 
bei uns soll es 2025 so weit sein.

Ebenso hat Chevrolet auf den Trend 
reagiert und schickt eine Elektrova-
riante seines Topsellers ins Rennen. 
Der Silverado EV wird von zwei E-Mo-
toren angetrieben, die in der Basisva-
riante 375 kW/510 PS und 834 Nm er-
zeugen und im Topmodell 561 kW/764 
PS sowie 1064 Nm Drehmoment gene-
rieren. In der maximalen Ausbaustufe 
soll der Silverado eine 200-kWh-Bat-
terie an Bord haben, die für eine 
Normreichweite von 640 Kilometern 
sorgen soll. Geladen wird ultraschnell 
mit bis zu 350 kW. Pläne für Europa 
gibt es für den Silverado EV derzeit 
nicht. 

Als letzter der drei grossen US-Pick-
up-Hersteller hat Ram die E-Version 
seines Bestsellers präsentiert. Der 
Ram 1500 REV trumpft mit eindrück-
lichen Daten auf: Mit einer Batterieka-
pazität von 229 kWh liefert der Ram 
einen riesigen Stromspeicher, der für 
eine Normreichweite von über 800 Ki-
lometern sorgen soll. Auch die klei-
nere Akkuvariante ist mit 168 kWh 
immer noch riesig. Die zwei E-Moto-
ren erzeugen eine Systemleistung von 
488 kW/663 PS sowie ein maximales 
Drehmoment von 841 Nm. Damit spur-
tet der Ram 1500 REV in 4,4 Se-
kunden auf Tempo 100. Da der Ram 
mit Verbrennungsmotor offiziell in 
Europa verkauft wird, ist es durchaus 
denkbar, dass auch die E-Version zu 
uns kommt. Noch ist aber nichts be-
stätigt. 

Monströse Leistungsdaten
Ein echtes Schwergewicht unter den 
Elektro-Pick-ups ist der GMC Hummer 

EV Pick-up. Denn der als üble Benzin-
schleuder bekannte US-Riese trumpft 
in seiner E-Version ebenfalls dick auf: 
Im Fahrzeugboden steckt eine 1,5 
Tonnen schwere Batterie mit mehr als 
200 kWh Kapazität, die für eine Norm-
reichweite von 560 Kilometern rei-
chen soll, was einem Verbrauch von 
gut 36 kWh/100 km entspräche – kein 
Wunder, der Koloss wiegt über 4,5 
Tonnen. Geladen wird mit bis zu 350 
kW (DC). Drei Elektromotoren erzeu-
gen eine Systemleistung von 735 
kW/1000 PS. Ein solches Fahrzeug 
wäre hierzulande undenkbar, in Ame-
rika ticken die Uhren jedoch anders: 
Schon vor der Auslieferung der ersten 
Modelle gingen bei General Motors 
mehr als 70 000 Reservierungen für 
den Elektro-Hummer ein. 

Neben Hummer und Silverado 
 bietet General Motors noch einen drit-
ten E-Pick-up an: den GMC Sierra EV. 
Wie seine Geschwister hat er ein 
800-Volt-Netz, eine 200 kWh grosse 
Batterie für maximal 640 Kilometer 
und kann mit maximal 350 kW laden. 
Leistungsmässig platziert sich der 
Sierra mit bis zu 562 kW/764 PS 
 zwischen Silverado und Hummer – 
 damit kann der GMC bis 4,3 Tonnen 
ziehen und in 4,5 Sekunden von 0 auf 
100 km/h beschleunigen. Europa-
Chancen: gleich null.

Die Asiaten kommen
Auch die japanischen Hersteller sind 
im US-Markt mit riesigen Pick-ups 
vertreten, und auch sie werden Elek-
tromodelle lancieren. Nissan macht 
künftig bei den ganz Grossen nicht 
mehr mit und hat dafür einen elekt-
risch angetriebenen Mid-Size-Pick-up 
angekündigt. Toyota soll 2025 eine 
Elektrovariante des Mid-Size-Modells 
Tacoma auf den Markt bringen – De-
tails dazu verrät der grösste Autoher-
steller der Welt noch nicht. Ob ausser-
dem eine E-Version des grossen Tun-
dra geplant ist, ist nicht bekannt. 
Immerhin haben die Japaner inzwi-
schen bestätigt, dass der ebenfalls bei 
uns erhältliche Hilux eine rein elektri-
sche Variante erhalten wird. Wann 
diese auf den Markt kommen soll und 
in welchen Ländern, ist weiterhin un-
bekannt. 

Maxus ist in der Schweiz bereits 
ein Begriff – die Marke gehört zum 
chinesischen Riesenkonzern SAIC 
und bietet leichte Nutzfahrzeuge zu 
günstigen Preisen an. Mit dem T90 EV 
hat der Hersteller nun einen Elektro-
Pick-up ab 59 774 Franken im Ange-
bot. Er wird von einem E-Motor mit 
130 kW/177 PS über die Hinterräder 
angetrieben, Allradantrieb ist nicht 
erhältlich. Maxus plant aber bereits 
Grösseres: Die Chinesen haben mit 
dem GST Concept eine Studie mit vier 
radnahen Motoren mit einer System-
leistung von 745 kW/1014 PS vorge-
stellt. Wann und zu welchen Preisen 
davon eine Serienversion kommt, ist 
nicht bekannt.

Der Ford F-150 Lightning wird trotz Übergrösse offiziell in die Schweiz importiert BILDER: ZVG

Der Rivian R1T kann auf der Stelle drehen Der Cybertruck lancierte den Trend der E-Pick-ups 

Free Service: Gültig für max. 5 Jahre, 100’000 km 
oder 5 Wartungen (es gilt das zuerst Erreichte).  
Alle Bedingungen unter mitsubishi-motors.ch

JETZT PROBEFAHREN

Mitsubishi bringt den brandneuen Colt zurück in die 
Schweiz. Er ist mit einer Vielzahl von innovativen  
Technologien ausgestattet. Überzeugen Sie sich selbst!

Kreisel-Garage
M. Calistri GmbH
Sagistrasse 1a
5425 Schneisingen
Tel. 056 241 17 11
www.kreisel-garage.ch5

Der neue Mitsubishi Colt

Jahre
Free
Service
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Regelmässige Rubrik  
«Ihre Dienstleister»

Die Rubrik «Ihre Dienstleister» umfasst 
rund eine Seite und erscheint 12 Mal 
pro Jahr. Platzieren Sie Ihre Anzeige in 
diesem Umfeld. 
Erscheinungsdaten 2026:
22. Januar, 19. Februar, 19. März,  
23. April, 21. Mai, 18. Juni, 23. Juli,  
20. August, 17. September, 22. Oktober,  
19. November, 17. Dezember

Fehlt Ihre Firma auf dieser Seite?

Rufen Sie mich an. 

Roger Dürst, Anzeigenverkauf
 Tel. 056 460 77 95 
roger.duerst@effingermedien.ch

          IHRE 
DIENSTLEISTER

DER   REGION

Wir sind Ihr regionaler Spezialist, wenn es um Holz geht

Neu- und Umbauten • Elementbau • Dach • Innenausbau • etc

056 284 14 17
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Individuelle Dienstleistungen für Immobilienbewirtschafter
Reinigung • Arealunterhalt • Räumung • Entsorgung

facility-services.lernwerk.ch

Jetzt Offerte
einholen:

056 201 77 61
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Bevor dir alles 
über den Kopf wächst.

Wir lichten, schneiden, fällen Bäume,  
Sträucher, Hecken und fräsen Wurzelstöcke.  

Für den Durchblick im Garten.

056 444 80 19 roberthossli.chGarten- und Spezialholzerei
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Malergeschäft • 5200 Brugg
Telefon 056 442 10 55
Natel 079 659 64 55
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Heizteam Savaris AG
info@heizteam.ch
www.heizteam.ch

Hauptsitz Brugg
Filialen in Neuenhof
und Wohlen
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um jeden Dreck!
Wir kümmern uns

www.liechti-reinigungen.ch

Baslerstr. 132b
5200 Brugg

Tel. 056 441 32 64
Fax 056 441 32 01

info@liechti-reinigungen.ch
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SCHÄPPER
PLATTENBELÄGE

• Keramik • Naturstein • Glasmosaik
• Silikonfugen • Reparaturen

5223 Riniken
Tel. 056 442 55 77

info@schaepper-platten.ch
www.schaepper-platten.ch

124228 GA

Ursprung 43, 5225 Bözberg
056 441 51 50 • www.maler-gobeli.ch
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Ursprung 43, 5225 Bözberg
056 441 51 50 • www.maler-gobeli.ch
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IN Feuerungsfachmann

mit Eidg. Fachausweis

Service und Reparaturen aller Ölbrenner

Öl- und Gasfeuerungen

Heizkesselauswechslungen

Neu- und Umbauten

Sanitär

Mech. Boiler entkalken

LÜTHARD HEIZUNGEN AG SCHERZ
Telefon 056 444 83 49
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SORGLOSER KAUF UND
VERKAUF – IHRE ZIELE SIND
UNSER AUFTRAG

HANSJÜRG KUHLMANN

056 450 22 22 | WWW.ERA-KUHLMANN.CH

WIR BEWERTEN IHRE
LIEGENSCHAFT
KOSTENLOS
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Preise/Termine
Auflage-WEMF-SW 2025

Gesamtausgabe 179 911 Ex.

General-Anzeiger, Rundschau,  
Nord + Süd Der Landanzeiger,  
Wiggertaler/Allg. Anzeiger

Modul 1 79 666 Ex.
General-Anzeiger, Der Landanzeiger

Modul 2 144 543 Ex.

General-Anzeiger, Rundschau 
Nord+Süd, Der Landanzeiger
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Werbung im Herzen von Aarau, Baden, Brugg und Zofingen. 
Fünf grosse, renommierte Wochenzeitungen spannen für den 
regionalen Werbemarkt zusammen. Totalauflage rund 180 000 
Exemplare mit folgenden Leadertiteln:

General-Anzeiger  
für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd  
für den Grossraum Baden/Wettingen

Der Landanzeiger und Wiggertaler  
für den Raum  Aarau und Zofingen

Sie erreichen 100% der Haushaltungen,  
auch Briefkästen mit STOPP-Kleber. 
Verteilung durch die Schweizerische Post.

Aargau
 Citys

Anzeigenkombinationen

Platzieren Sie Ihre Werbebotschaft in den vier wichtigsten  
Wirtschaftsräumen im Kanton Aargau.  
Maximale Reichweite zu attraktiven Konditionen. 

Gerne beraten wir Sie und offerieren Ihnen die gewünschte Kombination.



Basistarife A3-Kombi: GA, NFZ und Fricktal Info 
GA Auflage 73 838 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 2.87
Stellen, Immobilien 2.97
T1 Textanschluss 4.14
T2 Textanschluss 5.10

Basistarife A3-Kombi Plus: GA, RS Nord/Süd, NFZ und Fricktal Info  
Auflage 138 715 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 4.14
Stellen, Immobilien 4.40
T1 Textanschluss 5.66
T2 Textanschluss 6.75
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Werbung im Gebiet Rheinfelden, Laufenburg, ganzes Fricktal, 
Brugg, Baden, Wettingen bis Spreitenbach. Vier erfolgreiche 
Lokalzeitungen spannen für über 95 % Abdeckung der 
Haushalte zusammen. Totalauflage über 133 000 Exemplare  
mit folgenden vier starken Lokalzeitungen:

General-Anzeiger für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd  
für den Grossraum Baden/Wettingen

Neue Fricktaler Zeitung und Fricktal Info 
für den Raum Fricktal / Rheinfelden
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28 006 Ex.

A3

Anzeigenkombinationen

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 50.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 70.–
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Anzeigenkombinationen

Mit der Anzeigenkombination «Aargau Ost» decken sie das 
Gebiet des Ostaargaus der Regionen Baden, Brugg, Bremgarten 
Wohlen und das Freiamt optimal ab.

General-Anzeiger für den Bezirk Brugg

Rundschau Nord und Rundschau Süd 
für den Grossraum Baden/Wettingen

Bremgarter Bezirks-Anzeiger 
für den Raum Bremgarten

Wohler Anzeiger für den Raum Wohlen

Der Freiämter für das Freiamt
Aargau

 Ost
Aargau Ost NA
Gesamtauflage 105 920 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 3.78
Stellen, Immobilien 4.39
T1 Textanschluss 4.45
T2 Textanschluss	 5.98

Auflage 
64 877 Ex.

Ausgabe NordAuflage 
28 006 Ex.

Auflage 
13 037 Ex.

Aargau Ost GA
Grossauflage 134 363 Ex.

mm-Preise 4-farbig

Annoncen 4.24
Stellen, Immobilien 4.70
T1 Textanschluss 4.99
T2 Textanschluss	 6.58

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 30.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 51.–

Grossauflage-Daten 2026 (10 x pro Jahr):
6.2. (Sonder-GA), 6.3., 2.4. (Sonder-GA),  
1.5., 12.6., 21.8., 18.9. (Sonder-GA),  
30.10. (Sonder-GA), 27.11., 11.12.2026

Ihr Inserat können Sie ausserdem in den folgenden Zeitungen andocken: 
Neue Fricktaler Zeitung, Reussbote, Wynentaler Blatt. 
15 % Andockrabatt! Nutzen Sie das preisgünstige Angebot!

Allmedia: 
2- bis 3-spaltig Fr. 30.– / 4- bis 10-spaltig Fr. 51.–
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Zuschläge/Eckdaten/Vorlagen

Druckverfahren

Rollenoffset
Zuschläge
Chiffregebühr Fr. 30.– 
Ausserordentlicher Gestaltungsaufwand Fr. 150.–/h
Platzierungszuschlag 10 % vom Bruttopreise
Eckdaten
Erscheinung wöchentlich am Donnerstag oder Freitag 

(Verteilung durch die Post) ausser KW 29/31/53
Inserateschluss Dienstag, 10.00 Uhr

Redaktionsschluss Freitag, 9.00 Uhr

Vorlagen (digitale Anzeigenanlieferung) 

Verwendete Elemente	 Logos, Bilder und Schriften separat mitspeichern
PDF-Dokumente High-End-PDF für Druckvostufe PDF/X. Schriften 

eingebettet, Nettoformat ohne Beschnitt
Zeitungsprofil ISOnewspaper
EPS-Dokumente Schriften in Kurven oder Pfade umwandeln
Auflösung Halbtonvorlagen 250 dpi, Strichvorlagen 1200 dpi
Beschriftung der Daten Kunde, Sujet, Titel, 1. Erscheinungsdatum
Format Zur effektiven Inseratehöhe werden immer 2 mm  

zusätzlich verrechnet
AGB

Die Insertionsbestimmungen finden Sie auf Seite 15. 
Sämtliche Preise verstehen sich exkl. 8,1 % MwSt. / Preisänderungen 
vorbehalten.

Kontakt/Ansprechpersonen

Ihre Ansprechpersonen

Inseratedisposition Verlag Effingermedien AG | Dorfstrasse 69 | 5210 Windisch | T +41 56 460 77 88 | inserate@effingermedien.ch

Stefan Bernet
Verlagsleiter
T +41 56 460 77 87 
T +41 79 405 32 52
stefan.bernet@effingermedien.ch

Rachel Buchbinder
Verlags-/Redaktionsassistentin
T +41 56 460 77 27
rachel.buchbinder@effingermedien.ch

Roger Dürst 
Kundenberater Aussendienst 
T +41 56 460 77 95
roger.duerst@effingermedien.ch

Alexandra Rossi 
Account Managerin/Kundenberaterin 
T +41 56 460 77 92
alexandra.rossi@effingermedien.ch

Sandra Da Silva 
Verkauf Innendienst 
T +41 56 460 77 84 
inserate@effingermedien.ch
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Insertionsbestimmungen

1. Anwendbarkeit
a � Die Inseratenaufträge basieren auf dem vom Verlag herausgegebenen 

jeweils gültigen Tarif. Die Insertionsbestimmungen sind für sämtliche 
Inseratedispositionen in allen Objekten, für welche der Verlag die Inse- 
ratenverwaltung übernimmt, verbindlich.

2. Datums- und Platzierungsvorschriften, Inhalte
a � Verschiebung von Inseraten ohne Rückfrage beim Auftraggeber müssen 

wir uns aus technischen Gründen vorbehalten. Das Nichterscheinen 
eines Inserates sowie Platzierung an einer anderen Stelle oder in einer 
anderen Ausgabe berechtigen nicht zur Geltendmachung irgendwelcher 
Schadenersatzansprüche. Bei Rubrikinseraten behält sich der Verlag das 
Schieberecht grundsätzlich um die nächsterreichbare Rubrikveröffentli- 
chung vor.

b � Bei Platzierungsvorschriften ist vom Inserenten ein Platzierungszuschlag 
zu entrichten. Falls das Inserat nicht am gewünschten Platz erscheint, wird 
der Zuschlag hinfällig, es besteht jedoch kein Grund zur Reduktion des 
Inseratpreises.

c � Für den Inhalt von Inseraten ist der Auftraggeber voll verantwortlich. Wird 
der Verlag von Dritten haftbar gemacht, verpflichtet sich der Auftraggeber, 
den Verlag von irgendwelchen Ansprüchen freizustellen. Verursacht eine 
Anzeige die Veröffentlichung einer Gegendarstellung gemäss Art. 28 g ff. 
des Schweizerischen Zivilgesetzbuches, so hat der Auftraggeber diese wie 
ein Inserat gemäss gültigem Tarif zu bezahlen. Der Verlag behält sich das 
Recht vor, die Veröffentlichung von Inseraten abzulehnen oder laufende 
Inseratenaufträge zu sistieren.Veröffentlichungen, die aufgrund ihrer redak- 
tionellen Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, werden durch den 
Verlag mit der Überschrift « Anzeige » deutlich gekennzeichnet.

d � Konkurrenzausschluss ist nicht möglich.

3. Fehler
a � Für Fehler aus Datenübermittlung in elektronischer Form übernimmt der 

Verlag nur dann eine Haftung, wenn der Inseratebestellung ein Ausdruck 
des Inserates beiliegt.

b � Druckfehler, die weder den Sinn noch die Werbewirkung des Inserates 
wesentlich beeinträchtigen, berechtigen nicht zu einem Preisnachlass. 
Auch bei Abweichungen von typografischen Vorschriften kann kein Ersatz 
geleistet werden. Ansprüche auf Ersatz oder Preisreduktion können nur 
dann geltend gemacht werden, wenn das Inserat wegen Verschuldens des 
Verlages seinen Zweck nicht erfüllt.

c � Für fehlerhaftes Erscheinen, das den Sinn oder die Wirkung eines Inserates 
wesentlich beeinträchtigt, wird Ersatz in Form von Inserateraum bis zur 
Grösse des fehlerhaften Inserates geleistet. Weitergehende oder andere 
Ansprüche aller Art wegen unrichtiger Vertragserfüllung, insbesondere 
wegen Druckfehlern, Nichterscheinens oder nicht rechtzeitigem Erscheinen 
von Inseraten aus irgendwelchen Gründen, werden wegbedungen.

d � Der Verlag übernimmt keine Haftung für Folgen eventueller Fehler in 
Datenübermittlung in elektronischer Form in Copyproofs oder Lithos,  
die in den von uns gesetzten Inseraten für andere Zeitungen oder Zeit- 
schriften herzustellen waren.

4. Verrechnung
a � Bei der Berechnung der Inserate wird nicht die minimale Begrenzung des 

Inserates gemessen, sondern ein Raum, welcher der Sujetgrösse resp. 
Textmenge angepasst ist. Zur effektiven Abdruckhöhe werden 2 mm 
Abgrenzung gegenüber anderen Inseraten als Weissraum dazugerechnet.

b � Rabattvereinbarungen gelten für die Dauer eines Jahres und nur für einen 
einzigen Inserenten. Bei Über- oder Unterschreitung der Tarifskala erfolgt 
ein Rabattausgleich. Es können auch Bruttoabschlüsse getätigt werden, 
wobei die Rabattauszahlung je nach Abnahmevolumen per Ende Jahr erfolgt.

c � Die Inseratrechnung ist 30 Tage nach Erhalt ohne Skonto zu begleichen. 
Bei Betreibung, Nachlass oder Konkurs fällt jede Rabattvergütung und 
Vermittlerprovision dahin. Reklamationen können nur innerhalb von zehn 
Tagen nach Rechnungstellung angenommen werden.

e � Tarifänderungen bleiben vorbehalten und gelten auch für laufende 
Abschlüsse und Aufträge.

d � Buchungen dürfen bis max. drei Tage vor der Erscheinung kostenlos storniert 
werden. Andernfalls wird der Auftragswert in Rechnung gestellt.

5. Chiffre-Inserate
a � Antworten auf Chiffre-Inserate werden nur weitergeleitet, wenn sie direkt 

auf den Inhalt des betreffenden Inserates Bezug nehmen. Eine Gewähr 
für die Verwahrung und rechtzeitige Weitergabe wird nicht übernommen. 
Ansprüche auf Wandlung, Minderung oder Schadenersatz wegen Verlustes 
und Verzögerung in der Aushändigung sind ausgeschlossen. Einsendungen 
zu Empfehlungs- und Werbezwecken, anonyme Offerten und Massenofferten 
sind von der Weiterleitung ausgeschlossen. Zur Feststellung solcher 
Offerten behalten wir uns das stichprobenweise Öffnen der Briefe vor. Wir 
empfehlen dringend, keine Originalzeugnisse oder andere unersetzliche 
Papiere beizulegen. Für die Rücksendung von Dokumenten kann keine 
Verantwortung übernommen werden.

6. Allgemein
a � Veröffentlichung im Textteil kann bei Aufgabe von Inseraten nicht zur 

Bedingung gemacht werden.
b � Diese Insertionsbestimmungen finden auch sinngemäss Anwendung 

für Einsteckbeilagen.

7. Zusätzliche Leistungen
a � Dienstleistungen, wie Erstellung von Druckunterlagen, Anzeigengestaltung, 

Textvorlagen, Übersetzungen, Medienberechnungen usw., welche über 
das übliche Mass (z.B. einfache Streupläne, Kostenberechnungen usw.) 
hinausgehen, werden zu den branchenüblichen Tarifen verrechnet. Wenn ein 
Inseratenkunde während der Auftragsabwicklung zusätzliche Dienstleistung 
in Anspruch nimmt oder spezielle Wünsche anbringt  
(z.B. Abbestellungen, nachträgliche Korrekturen, Datenänderungen, Express-
Porti, Telefon, Weiterleitungen usw.), werden ihm die daraus entstehenden 
Kosten belastet.

8. Gerichtsstandbestimmung
a � Ausschliesslicher Gerichtsstand ist Brugg.
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